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Die grollenden Pariſer

Der Hellenenkönig Konſtantin müht ſich vergeblich
in Frankreich bei der Preſſe Gunſt zu gewinnen ſie iſt un
verſöhnlich betrachtet ihn nach wie vor mit argem Miß
trauen Er iſt der Schwager des Kaiſers Wilhelm er wurde
vor kurzem durch die Verleihung des preußiſchen Feld
marſchallſtabes ausgezeichnet und er hat in Berlin die mili
täriſche Schule Deutſchlands gerühmt das iſt zuviel für
franzöſiſche Nerven Das Urteil iſt geſprochen er ſei ver
dammt für immer König Konſtantin hat jetzt in Paris
eine ſchlechte Preſſe Sein Trinkſpruch genügt dem fran
zöſiſchen Gloirebedürfnis nicht Wenn der König philo
ſophiſch veranlagt iſt wird er ſich am Frühſtückstiſch die
Pariſer Blätterſtimmen mit mildem Lächeln zu Gemüt ge
führt haben Er wird ſich vielleicht erinnern wie es im
Jahre 1891 ſeiner Schwiegermutter der Kaiſerin Friedrich
erging als ſie wie gegenwärtig er ſelbſt im ſtrengſten Jn
kognito in Paris erſchien um die franzöſiſchen Künſtler zur
Beteiligung an der unter ihrem Protektorate veranſtalteten
Berliner internationalen Kunſtausſtellung zu veranlaſſen
Unter der Führung der Patriotenliga und der Boulangiſten
erhob ſich der franzöſiſche Chaupinismus derartig gegen die
von den beſten Abſichten beſeelte Mutter Wilhelms II daß
man in Deutſchland endlich froh war zu hören daß die
Kaiſerin ohne weiteren Zwiſchenfall den franzöſiſchen Boden
wieder verlaſſen hatte Trotz aller Redensarten von fran
zöſiſcher Höflichkeit und Ritterlichkeit hat daher die Tochter
der Kaiſerin Friedrich die Königin Sofie von Griechenland
gut daran getan ihren Gatten nicht nach Paris zu begleiten
Kaiſerin Friedrich hatte gerade das Gegenteil von dem
erreicht was ſie beabſichtigte Die Spannung zwiſchen
Frankreich und Deutſchland wurde infolge ihres Pariſer Ab
ſtechers wieder größer König Konſtantin mag ſich an dieſem
Beiſpiel tröſten Am taubſten ſagt das Sprichwort ſind die
die nicht hören wollen Ein gutes Wort findet keine Stätte
wenn die Voreingenommenheit derer an die es gerichtet iſt
ihm eine ſolche nicht gewähren will Damit wird der König
ſich gewiß gemütsruhig abfinden Und wenn bald wieder
der Aermelkanal oder der Rhein zwiſchen ihm und den Fran
zoſen liegt wird der König zurückblickend ſich wohl ſagen
Jch dachte ſo viel Unvernunft gebe es nur im Orient

Der Voſſ Ztg wird über die Verſtimmung aus Paris
22 September gedrahtet

Der König von Griechenland hat keine gute Preſſe
Während die Blätter aller Parteirichtungen in der Aner
kennung des Taktes und der Feinheit einmütig ſind womit
Herr Poincare die Sache Griechenlands von der ſeines
Königs getrennt und dem letzteren die eigentlichen Gefühle
Frankreichs zu verſtehen gegeben hat werfen ſie dem König
Konſtantin vor ſich in ſeiner Tiſchrede auf farb loſe All
gemeinheiten beſchränkt und kein Wort geſprochen zu
haben das dem franzöſiſchen Volke zu Herzen gehen könnte
Alle Blätter drücken den Gedanken aus daß Frankreich die
Ungeſchicklichkeit des Königs nicht Griechenland büßen laſſen
ſoll Es ſeien hier nur einige der bezeichnendſten Aeuße
rungen wiedergegeben

Autorits ſchreibt Der Zwiſchenfall iſt nicht abge
ſchloſſen und das Mißverſtändnis nicht zerſtreut aber es
waltet nur gegen König Konſtantin allein ob der ſich zum
platten Höfling Wilhelms II gemacht hat er
berührt jedoch die Regierung und das helleniſche Volk nicht
die fich beſtimmt von ihrem König getrennt haben

Die République Francçaiſe ſagt König Konſtantins
Tiſchrede iſt einwandfrei und gezwungen Man fühlt darin
nicht die feine Leichtigkeit und die warme Begeiſterung des
Volkes über das er herrſcht Unter dieſen Umſtänden ſehen
wir nicht ein was General Eydoux noch in Griechenland
machen ſoll Gewiß es iſt nicht angezeigt Griechenland
unzufrieden zu machen Wir bewahren ihm die Freundſchaft
aber es iſt ebenſo wenig angezeigt uns den Anſchein zu
geben als fühlten wir die Unhöflichkeit nicht die man gegen
uns begangen und nicht gutzumachen gewußt hat

Der Petit Pariſien ſtellt feſt daß die franzöſiſchgrie
chiſche Brüderlichkeit morgen ſtärker ſein wird als jemals
während der Gil Blas ſo urteilt Während der Präſident
der Republik die überlieferten Gefühle Frankreichs für das
griechiſche Volk mit warmem Schwunge und in glücklicher
Form auszudrücken gewußt hat glaubte König Konſtantin
ſich auf eine diplomatiſche Phraſeologie be
ſchränken zu dürfen aus der jede Ueberraſchung und Steg
reifwendung verbannt war Da ſeine Worte nicht aus dem
Herzen kamen werden ſie auch nicht zum Herzen Frankreichs
gehen Unſere Diplomatie wird ſie zur Kenntnis nehmen
Aber die unſerem Lande geſchlagene Wunde
wird von ihnen nicht geheilt ſein und die Pariſer Bevölke
rung wird keinen Grund haben die ſpöttiſch ſchmollende
Haltung aufzugeben die ſie ſeit zwei Tagen ihm gegenüber
einnimmt

Der frühere Unterrichtsminiſter Steeg ſchreibt im
Evsnement Venizelos hat ſofort die Gefahr erkannt der

Griechenland durch die Eitelkeit des Königs ausgeſetzt war
er hat ſich auf die Seite Frankreichs geſtellt Frankreich
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ſ wird dem griechiſchen Volk die Haltung des Königs nicht

nachtragen aber es wird Bürgſchaften verlangen
Der Matin meint Man kann nicht leugnen daß die

Worte Poincarés einen indirekten Tadel und eine höfliche
Lektion für den König enthalten Der Trinkſpruch des
Königs klingt verlegen und wird die an Kaiſer Wil
helm gerichteten Wortenicht verwiſchen Man
kann ſich für befriedigt erklären aber erſt die Zukunft wird
dem Toaſt ſeine wahre Bedeutung verleihen

m

Deutſches Reich
m

Weniger Gehalt für Junggeſellen
Jn Beamtenkreiſen rechnet man damit daß der Grund

ſatz einer verſchiedenen Bemeſſung der Gehaltsſätze für ver
heiratete und ledige Beamte in den kommenden Beſoldungs
reformen in ſteigendem Maße zur Anwendung kommen wird

Bisher haben vier Bundesſtaaten die Sache durchgeführt
Jm Königreich Sachſen erhalten ſeit 1902 unverheiratete Be
amte die Hälfte des tarifmäßigen Wohnungsgeldzuſchuſſes
bei der Penſionsberechnung wird ihnen nur ein Viertel des
Wohnungsgeldzuſchuſſes zum Dienſteinkommen hinzugerechnet
Jn Heſſen erhalten ſeit 1907 ledige Beamte die Hälfte des
Wohnungsgeldzuſchuſſes nur in den Fällen wo ſie Eltern
oder anderen nahen Verwandten und Pflegekindern in ihrem
eigenen Haushalt Wohnung und Unterhalt gewähren wird
der volle Wohnungsgeldzuſchuß gewährt Jn Oldenburg hat
man die Differenzierung dadurch durchgeführt daß den Ver
heirateten eine Gehaltszulage gewährt wurde die die Ledigen
nicht erhielten falls ſie nicht in einem eigenen Hausſtande
mit einem Verwandten der aufſteigenden Linie zuſammen
wohnen deſſen Lebensunterhalt ſie ganz oder überwiegend
beſtreiten Hier war die Einführung des Ledigenabzuges
eine rein finanzielle Maßnahme da ſonſt die Mittel zur
V n der Beſoldungserhöhung nicht ausgereicht
ätten

Schließlich iſt in Schwarzburg Rudolſtadt in dieſem Jahr
ein Geſetz erlaſſen welches Unterſchiede in den Bezügen ver
heirateter und lediger Lehrer und der Lehrerinnen eingeführt
hat Dort haben feſt angeſtellte Lehrer und Lehrerinnen eine
Dienſtwohnung unentgeltlich zu beanſpruchen an deren Stelle
eine Wohnungsentſchädigung treten kann Nach dem neuen
Geſetz iſt nun Lehrerinnen und unverheirateten Lehrern in
jedem Falle nur 35 der Entſchädigung zugebilligt Daß die
Maßregel ſich nur auf Lehrer und nicht auch auf Beamte er
ſtreckt erklärt ſich daraus daß Beamte in Schwarzburg Rudol
ſtadt nur Gehalt aber keinen Wohnungsgeldzuſchuß beziehen

Das Wrack des Marinelnftſchiffes verſchwunden

Aus Cuxhaven meldet der Draht Die beiden Ber
gungsdampfer Raiber und Albatroß des Norddeutſchen
Bergungsvereins die zum Aufſuchen des Wracks des Ma
rineluftſchiffes L von Cuxhaven ausgelaufen
waren ſind unverrichteter Sache nach hier zurückgekehrt Die
beiden Dampfer haben 48 Stunden die angebliche durch eine
Boje bezeichnete Untergangsſtelle im weiteſten Umkreiſe
mit einem hierfür beſonders eingerichteten Suchgeſchirr ab
geſucht aber nichts gefunden Das beſtätigt die Annahme
die man von Anfang an in Fachkreiſen hatte daß das ver
hältnismäßig leichte Wrack des Luftſchiffes nach dem
Unterſinken noch unter Waſſer weit fort geführt
worden iſt und wer weiß wo es ſchließlich auf dem
Meeresgrunde zur Ruhe gekommen iſt Eine
weitere planmäßige Nachforſchung nach dem Wrack die vor
dem auch ſchon tagelang von Werftdampfern betrieben wor
den war iſt hiernach nunmehr als völlig zwecklos aus
geſchloſſen Die Auffindung des Wracks muß lediglich ganz
dem Zufall durch Fiſchdampfer überlaſſen werden Es iſt
nicht unmöglich daß dieſer oder jener Fiſchdampfer über kurz
oder lang in der viel befiſchten nördlichen Nordſee mit ſeinen
tiefen Schleppnetzen an dem Wrack hängen bleibt Da auch
bei dieſem erneuten umfangreichen Abſuchen der See keine
Leichen treibend geſichtet oder vom Meeresgrunde mit empor
geholt worden ſind ſo iſt es nunmehr als ſicher anzunehmen
daß viele wenn nicht alle der bisher immer noch vermißten
13 Leichen ſich in dem unauffindbaren Wrack befinden

We

Erhöhte Staatsmittel zur Förderung der Rückwanderung
in großem Maßſtabe ſollen zur Verfügung geſtellt werden Zur
Begründung dieſer Maßnahmen ſchreibt eine aus offiziöſen Quellen
ſchöpfende Korreſpondenz

Mit Rückſicht auf die Entwicklung der Landarbeiter
frage und im Hinblick auf die zunehmend günſtigen Ergebniſſe
der Rückwanderung erweiſt es ſich als wünſchenswert daß ſich die
Regierung in größerem Maßſtabe als bisher bemüht eine Rück
wanderung der deutſchen Elemente im großen herbeizuführen Ein
Teil der deutſchen Rückwanderer iſt durch den Fürſorgeverein für
deutſche Rückwanderer bereits in Deutſchland untergekommen was
auch zum Teil in den Anſiedlungsprovinzen geſchehen iſt und auch
die Landwirtſchaftskammern bemühen ſich um die Anſiedlung So
auch von den nichtöſtlichen Provinzen Schleswig Holſtein und Weſt
falen Wenn auch nicht alle Elemente die unter den Rückwanderern
ſich befinden als wertvoll anzuſprechen ſind ſo iſt doch die große
Mehrzahl von ihnen durchaus brauchbar

Vermögenszuwachsſteuern und deutſche Staatsanleihen

Man ſchreibt der Köln Ztg Jn dem neuen Reichs
ſteuergeſetz iſt unberückſſchtigt geblieben der Umſtand daß die
Jnhaber von Reichs und Staatsſchuldverſchreibungen durch

papiere deren Tilgung zum Nennwert wie ſie ſich doch der

den gewaltigen Rückgang der Staatspapiere
einen ſtarken Vermögensverluſt erlitten haben
und zu Unrecht mit der Zuwachsſteuer belegt werden würden
wenn ihr Beſitz im Laufe der Zeit wieder an Wert gewinnen
ſollte was aus allgemeinen Gründen ſehr zu wünſchen wäre
Beſteht leider auch zurzeit keine Ausſicht bei unſeren Zins
verhältniſſen auf eine ſolche Wertbeſſerung ſo mag die Mög
lichkeit dazu doch nicht gänzlich ausgeſchloſſen ſein wenn
nämlich die ausſchlaggebenden Mächte auf dem Geldmarkt
und in der ſtaatlichen Finanzpolitik die richtigen Maßregeln
ergreifen Solche Maßregeln wären in betreff der Staats

Schuldner vorbehalten hat jedoch ohne dazu verpflichtet zu
ſein die aber dem Vertrauensverhältnis zwiſchen Gläubiger
und Schuldner nur entſpräche Es würde das größte Unrecht
ſein das der Staat begehen könnte wenn er eine Preisbeſſe
rung der Zuwachsſteuerpflicht unterziehen wollte denn dieſer
Vermögenszuwachs wäre ja nur die Wiedereinbringung eines
Vermögensverluſtes den ſeine Gläubiger an ſeinen Schuld
verſchreibungen gegen alle berechtigte Vorausſetzung und
Annahme beider Teile erlitten haben und die daher in
keinem Falle ſteuerpflichtig gemacht werden ſollte Eine ſolche
Rückſicht ſind Reich und Staat ihren Anlehens Gläubigern
zweifellos ſchuldig Auch wäre ſie lediglich zweckmäßig und
geſchäftsklug denn auch von den Staaten gilt die Heineſche
Mahnung Menſch bezahle deine Schulden lang iſt ja die
Lebensbahn und du mußt noch manchmal borgen
wie du es ſo oft getan

Und der Staat hat alle Urſache ſeine Gläubiger pfleglich
zu behandeln

Heer und Flottae

Ein neuer und größter deutſcher Truppenübungsplatz
M p Das Armee Verwaltungsdepartement des preu

ßiſchen Kriegsminiſteriums ſteht durch den Chef der Uebungs
platz Abteilung Oberſtleutnant von Oven in Unterhandlung
wegen des Ankaufs eines Truppenübungsplatzes im Oſten
für das II pommerſche und XVII weſtpreußiſche Armee
korps Der neue Uebungsplatz der 18 Kilometer lang und
12 Kilometer breit ſein wird erhält zwei Truppenlager mit
feſten Gebäuden und Baracken Er wird nach ſeiner Fertig
ſtellung mit im ganzen 216 Quadratkilometern der größte
Platz ſeiner Art in Deutſchland ſein ſehr wechſelndes Gelände
mit Waldkuliſſen bieten und Uebungen bis zum Diviſionsver
bande erlauben

Die Koſten für den Ankauf und den Ausbau des neuen
Truppenübungsplatzes ſollen aus den fälligen und nächſt
jährigen Eingängen des Erlöſes für die Weſtſeite des Tempel

hofer Feldes bei Berlin beſtritten werden

Kleine vermiſchte WMachrichten
Die Vorſtandsſitzung des ZJentralverbandes Deutſcher

Handelsagenten Vereine die am Sonnabend den 27 d
im großen Sitzungsſaal in Berlin Jägerſtr 22 ſtattfindet
wird ſich außer dem Geſchäftsbericht vor allem mit dem
Witwen und Waiſenfonds beſchäftigen Ferner wird der
Vorſtand in der Frage des engliſch amerikaniſchen Tabak
truſts über den Beitritt zum Verband zur Abwehr des Tabak
truſts beraten Sodann ſtehen Beratungen über den vom
Zentralverband herausgegebenen Normalagenturvertrag auf
der Tagesordnung bei denen es ſich insbeſondere darum
handelt ob die Schiedsgerichtsklauſel nicht eine Abänderung
erfahren ſoll

Ueber die Verwendung der Verſicherungsbeiträge für
ausländiſche Saiſonarbeiter für die inländiſchen Arbeiter
ſchweben gegenwärtig an den zuſtändigen Stellen Er
wägungen Die beteiligten Dienſtſtellen gehen nämlich mit
dem Gedanken um die Jnvalidenverſicherungsbeiträge der
Arbeitgeber für die ausländiſchen Saiſonarbeiter die dem
Rückkehrzwang unterworfen ſind der Anſetzung der inlän
diſchen Arbeiter zugute kommen zu laſſen Die ausländiſchen
Saiſonarbeiter die dem Rückkehrzwang unterliegn haben
keinen rechtlichen Anſpruch Sie ſind dafür von der Zahlung
ihrer Beitragshälfte befreit während die andere Hälfte durch
die land wirtſchaftlichen Arbeitgeber aufgebracht werden muß
Für dieſe Summen die ſich zurzeit auf etwa 600 000 Mark
jährlich belaufen und in Anbetracht der weiteren Zunahme
dieſer Arbeiter vorausſichtlich bald auf eine Million ſteigen
werden haben die Verſicherungsanſtalten keinerlei Renten
verpflichtungen

Die Schäden die auf Samoa durch Jnſekten den land
wirtſchaftlichen Kulturpflanzen insbeſondere durch den Nas
hornkäfer den Kokospalmen zugefügt werden haben das
kaiſerliche Gouvernement veranlaßt unter dem 15 Juli eine
Verordnung betreffend den Vogelſchutz zu erlaſſen Es
iſt verboten die in der natürlichen Freiheit lebenden Vögel
jeglicher Art zu erlegen und zu fangen ihnen nachzuſtellen
ihre Eier oder Jungen auszunehmen ihre Neſter zu zer
ſtören ſie in unbefugter Weiſe zu halten und ſie auszuführen
Verboten iſt insbeſondere die Vögel mit Steinen oder an
deren Gegenſtänden zu werfen ſie mit Katapulten Pfeilen
Blasrohren Luftgewehren oder Feuerwaffen zu erſchießen
ſie mit Schlingen Leimruten Netzen oder Fallen zu fangen
und ſie mit Hunden zu hetzen Ausnahmen können vom
Gouverneur geſtattet werden

Als ein Fühler für eine Erhöhung der Eiſenbahntarife
iſt jüngſt ein Artikel der Zeitung des Vereins deutſcher
Eiſenbahnverwaltungen gedeutet worden Demgegenüber
wird allerdings der Kreuzztg geſchrieben daß wenigſtens

die preußiſche Eiſenbahnverwaltung nicht im mindeſten an



eine Erhöhung der Eiſenbahntarife weder für Perſonen noch
für Güterbeförderung denkt

Für die Reichstagserſatzwahl in Hamburg I an Stelle
von Bebel ſind vier Kandidaten aufgeſtellt Für die Sozial
demokratie Stolten für die Fortſchrittliche Volkspartei
Rechtsanwalt Dr Tee für die Nationalliberalen Haupt
paſtor Rode und am Sonnabend haben die Konſervativen
den Landrichter Koch aufgeſtellt Die Wahl findet am
17 Oktober ſtatt

Hof und Perſonalnachrichten
Der Dank der Kronprinzeſſin Der Direktor des Nord

deutſchen Lloyd Heineken erhielt wie aus Bremen gemeldet wird
von der Kronprinzeſſin Cecilie folgendes Telegramm Glücklich
zurückgekehrt möchte ich Jhnen noch einmal meinen allerherzlichſten
Dank ſagen für dieſe herrliche Fahrt auf meinem Patenſchiff Sie
wird mir unvergeßlich bleiben und ich werde ſtets daran denken
mit welcher großen Freundlichkeit der Norddeutſche Lloyd mich in
dieſen Tagen aufgenommen hat Der Geburtstag auf See war
für mich ein ganz beſonders ſchönes Erlebnis gez Cecilie

c Der Herzog von Cumberland iſt am Sonntag 68 Jahre alt
geworden Aus dieſem Anlaß veranſtalteten die Welfen in Han
nover eine Feier Jm Gegenſatz zu früheren Anläſſen legten ſich
ſämtliche Redner Mäßigung in ihren Ausführungen auf und nur
der Reichstagsabg Frhr v Schele betonte daß der Kampf für
Recht und Freiheit den die Welfenpartei verfechte auch der Stand
punkt des Herzogs von Cumberland ſei u den er immer zählen
werde Sonſt wurde jede politiſche Anſpielung an dieſem Abend
ſtreng vermieden

r Ueber das Befinden des Militärattachés v Winterfeldt
meldet der ärztliche Bericht eine leichte Beſſerung Jn der Nacht
zum Montag kam es zu einer leichten fieberhaften Erhöhung der
Temperatur auf 37,7 der Puls beträgt 110 er iſt regelmäßig doch
ſchwächer Die Atmung iſt normal die flüſſige Rahrung wird gut
aufgenommen Die Nerven ſind immer noch ſehr ermüdet der
Zuſtand noch immer ernſt

r

Ausland
Die ausſterbenden Eingeborenen Sibiriens

Jn erſchreckend ſchneller geht die Eingeborenen
bevölkerung Sibiriens ihrem Ende entgegen Der Ethno
graph A Makarenko der vom Muſeum Alexander III in
St Petersburg beauftragt worden war das Leben der Orot
ſchonen zu erforſchen eines ſibiriſchen Eingeborenenſtammes
der in den Stromgebieten Nertſch Kirenga und Witin ein
Romadenleben führt berichtet daß die Orotſchonen vor zehn
bis zwölf Jahren von einer furchtbaren Epidemie heim
geſucht worden ſeien die über die Hälfte des ganzen Stam
mes hinweggerafft habe Nach weiteren fünf bis ſechs Jah
ren dürften die Orotſchonen völlig verſchwunden ſein Jm
Laufe der letzten zwei Jahrhunderte iſt auch das zahlreiche
Volk der Omoken S der Jana und Kolyma ausge
ſtorben Auch die Jukagieren und Anaulen im Anadyr
gebiet ſind total verſchwunden Alle ariſchen Stämme die
Ariner die Aſſaner und Katten ſowie die Jeniſſeiſchen Oſt
jaken exiſtieren überhaupt nicht mehr Unter den Jakuten
im Olekminsker Bezirk und den Burjaten im Gouvernement
Jrkutsk wütete die Schwindſucht in ſchrecklichſter Weiſe Jn
Sibirien ſcheint ſich alſo derſelbe Vorgang zu vollziehen den
Amerika geboten hat und noch bietet Jn beiden Ländern
hat das Vordringen der Weißen zum Ausſterben der ſeß
haften Eingeborenenbevölkerung geführt und es ſcheint als
ob der Weiße überall wohin er ſeinen Fuß ſetzt den Völkern
Verderben bringt

Die Teilnahme franzöſiſcher Kriegsſchiffe an den Kar
freitagsfeierlichkeiten in der Levante Aus Paris 22 Sept
wird gemeldet Nach einer ſichtlich offiziöſen Meldung wird
der Erlaß des Marineminiſters über die Teilnahme der fran
zöſiſchen Kriegsſchiffe an den Karfreitagsfeierlichkeiten in den
fremden Häfen lediglich in den Gewäſſern der Levante zur
Anwendung gelangen Dies beweiſe daß der Erlaß nur den
Zweck habe in einer deutlich zutage tretenden Weiſe das

e Protektorat über die Küſten des Orients zu be
nden

Halle und Umgebung
Halle 23 September

Stadtverordneten Sitzung
Halle 22 September

Am Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat Lembſer
e Föhring Kaufmann Probſt und Eiſenbahn
Oberſekretär Borchert

Ein rpangen iſt ein anonymes Schreiben betreffend Not
ſtandsarbeiten Es wird durch Uebergang zur Tagesordnunerledigt Jn einem anderen nicht anonymen Schreiben wir
um Schaffung von Arbeitsgelegenheit gebeten die Verſamm
lung überweiſt die Eingabe dem Magiſtrat als Material
Eine Eingabe des Herrn Steinhoff betr Pflaſterzuſtände am
Eingang der Mansfelderſtraße zur Robert Franzſtraße die
an die vorige Sitzung anknüpft wird durch Uebergang zur
Tagesordnung erledigt

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
1 Wie Herr Stv Borchert berichtet ſind für die nach

gepannten Bürgerdeputierten der Stadtbaudeputation Erſatz
wahlen vorzunehmen 1 für den am 10 April 1913 verſtor
benen Baumeiſter Thierichens 2 für den am 9 März 1914
nach Ablauf ſeiner Wahlperiode ausſcheidenden Maurer
meiſter Richter 3 für den am 30 März 1914 nach Ablauf
ſeiner Wahlperiode ausſcheidenden Baumeiſter Fahro und

/5 für die Stadtverordnetendeputierten Baumeiſter Höſchele
und Architekt Grempler welche ihr Amt als Stadtverordnete
niedergelegt haben

Die Verſammlung beſchließt auf Antrag des Referenten
nur für Herrn Thierichens einen Erſatzmann in der Perſon
des Herrn Architekten Bruno Föhre zu wählen die anderen
Mandate bis Jahresſchluß ruhen zu laſſen

Punkt 2 betrifft den Antrag Oſterburg und Genoſſen auf
Einführung der

Stadtverordnetenwahlen am Sonntag
Der Referent Herr Stv Oſterburg begründet den An
trag Die Wahlen am Sonntag vorzunehmen bürgere ſich
immer mehr ein in Süddeutſchland namentlich aber auch in
Norddeutſchland Z V Königsberg wählt am Sonntag bei
den Stadtverordnetenwahlen Wir kommen lediglich den
Wählern der III Abteilung entgegen wenn wir onntags
wahl beſchließen

Herr Stv Herzfeld empfehle ebenfalls einen
Sonntag als Wahltag außer zwei Wochentagen für die Wahl

Sonntag vor Am beſten wäre es an drei hintereinander
folgenden Tagen Sonnabend Sonntag und Montag die
Stadtverordnetenwahlen zu vollziehen Wir müſſen der
Wählerſchaft ausreichende Gelegenheit zum
Wahlgeſchäft geben Daran hat es manchmal gefehlt
Erſt neulich iſt bei den Wahlen zur Allgemeinen Kranken
kaſſe geklagt worden daß viele Wahlberechtigte hätten um
kehren müſſen ohne ihr Wahlrecht ausüben zu können Wenn
wir den Sonntag als 2 Wahltag nehmen ſo entlaſten wir
damit den 3 Tag an dem naturgemäß bisher der Andrang
am ſtärkſten war Die Sonntagswahl iſt eine alte liberale
Forderung Schon Eugen Richter hat ſie wiederholt ver
fochten Wir ſind alſo durchaus in guter Geſellſchaft wenn
wir von den drei Tagen der Stadtverordnetenwahlen der
dritten Abteilung einen Sonntag mit hinzunehmen

Herr Stv Em mer Wir kommen mit einem Tag aus
wir brauchen keine drei Tage nur müſſen wir dann ſoviel
Wahllokale einrichten wie bei den Reichstagswahlen Für
ein Uebergangsſtadium würde mir indes ſchon der Antrag
Herzfeld genügen Wir ſtimmen ſchließlich auch für ihn

Herr Stadtrat Frenzel Wir haben die Zahl der
Wahllokale von 9 auf 14 vermehrt ſo daß eine Gedränge
ſchwerlich entſtehen wird Wenn Sie einen Tag der Wahlen
auf einen Sonntag legen dann zerſtören Sie zum Teil die
Vorteile die eine dreitägige Wahl bieten ſoll denn natürlich
können wir an Sonntagen mit Rückſicht auf den Gottesdienſt
nur mit einer Wahlzeit von 12 5 Uhr nachmittags rechnen
Das Zuſammendrängen des Wahlaktes auf wenige Stunden
wäre damit von neuem gegeben Aber gegen die Sonntags
wahl ſprechen auch noch andere Momente Wir haben 128 Bei
ſitzer und Wahlvorſteher zu ſtellen Dieſe Herren für einen
Sonntag zu bekommen macht Schwierigkeiten Auch werden
am Sonntag ſchwerlich Reſtaurants als Wahllokale zu haben
ſein die Wirte brauchen dann ihre Räume für ihre Gäſte
Danzig hat ſeinerzeit eine Umfrage veranſtaltet da ergab
ſich daß von 29 Großſtädten nur 6 die Sonntagswahl haben
und von dieſen 6 berichteten drei daß ſie mit der Auswahl
der Lokale und der Beiſitzer große Schwierigkeiten haben
Aus dieſen Erwägungen heraus hält der Magiſtrat daran
feſt nur an drei Wochentagen wählen zu laſſen

Herr Stv Meye r Wir haben erſt unlängſt ein Orts
ſtatut geſchaffen das die Sonntagsruhe für das Handels
gewerbe erweitert Wenn wir jetzt die Sonntagswahl ein
führen ſo durchlöchern wir unſere eigenen Grundſätze Wir
kommen dann ſchließlich dahin das ganze öffentliche Leben
auf den Sonntag zu verlegen

Herr Stv Emmer Die Wahlhandlung an einem
Sonntag iſt doch wirklich nicht mit der Arbeit der Angeſtellten
zu vergleichen Mit den Wahllokalen werden wir keine
Schwierigkeiten bekommen ſchlimmſtenfalls können wir
Schulen und Turnhallen hinzunehmen Drei Tage Wahl iſt
viel zu lange Ein Sonntag würde genügen jetzt langweilen
ſich oftmals die Wahlvorſteher Gerade in der gegenwärtigen
Zeit hat es Bedeutung dem Arbeiter Gelegenheit zu geben
an einem Sonntag zu wählen und Lohnverluſt zu vermeiden

Herr Stv Kühme Wir können den Bürgern die das
Ehrenamt von Wahlvorſtehern und Beiſitzern ausüben nicht
zumuten Sonntags tätig zu ſein wenn wir für die Handels
angeſtellten die Sonntagsruhe erweitert haben Die Arbeiter
haben jetzt ſchon reichlich Gelegenheit in einer Stunde zu
wählen die ihnen paßt Sie treten ja auch nach Ausweis der
Liſten am ſtärkſten an Unſeren ſtädtiſchen Beamten können
De auch nicht die Verpflichtung aufladen des Sonntags tätig
zu ſein

Herr Stv Herzfeld Die Bedenken des Magiſtrats
teile ich keineswegs Für die Zeit bis 4 Uhr nachmittags
bekommen wir Lokale genug und wenn das Auffinden von
Beiſitzern Schwierigkeiten macht ſo bin ich ſofort bereit die
nötige Anzahl angeſehener Bürger zu beſchaffen die gern
helfen Die Befürchtungen des Herrn Meyer gehen zu weit
Die Sonntagsarbeit der Handlungsgehilfen kann nicht in
Parallele geſtellt werden mit der Ehrenpflicht der Wahlvor
ſtände Auch das iſt nicht das Schlimmſte wenn alle 2 Jahre
mal eine Anzahl ſtädtiſcher Beamten Sonntags in Tätigkeit
zu treten hat die Herren werden das ganz gern tun Die
Sonntagsarbeit beſteht ja tatſächlich ſchon für eine Anzahl
Beamtenkategorien für Polizei und Feuerwehr Alſo prinzi
pielle Bedenken können da nicht obwalten Jn anderen
Städten haben die Beamten auch keine Schwierigkeiten ge
macht Die Sonntagswahl iſt eine alte liberale Forderung
Wenn wir ſie für Reichs und Landtag fordern dann gehört
ſie auch in das liberale Kommunalprogramm Mir iſt in
letzter Zeit als Vorſitzendem des Liberalen Vereins ein
Schreiben zugegangen worin geſagt wird daß die liberale
Kommunalpolitik ſich oft nicht mit den liberalen Forderungen
der großen Politik decke Hier meine Herren iſt Gelegen
heit den liberalen Standpunkt zu betonen und praktiſch zu
e wer liberale Politik in der Kommune zu treiben be

reit iſt
Herr Stv Oſterburg Es nimmt ſich kurios aus daß

gerade Herr Kühme gegen die Sonntagswahl eifert Seine
Leute wählen ja prinzipiell nur am Sonntag nämlich bei
den Kirchenwahlen Warum tritt denn Herr Kühme nicht
dagegen auf Man muß bedenken daß bei den Wahlen an
Wochentagen die Arbeiter wenn ſie zur Wahl gehen oft einen
halben Tag Lohn einbüßen weil ſie dann nicht wieder in die
Fabrik hineingelaſſen werden

Bei der Abſtimmung ſtimmen 17 Stadtverordnete für
die Sonntagswahl nach dem Antrage Herzfeld die übrigen
dagegen Der Antrag iſt alſo abgelehnt

Für die Wahl am Sonntag ſtimmten die Herren Schmidt
Rimpler Probſt Kallmeyer Döhler Brehmer Reiling
Blumentritt Herzfeld Michel Pfautſch Hos Riediger
Günter Emmer Oſterburg Gerig und Beige

3 Der Magiſtrat legt ein Projekt über Erweiterung
der Schrebergärtenanlage an der Deſſauerſtraße vor
Danach ſollen auf dem Acker jenſeits des Fahrweges zwiſchen
der Arbeitsſtelle des Vereins für Volkswohl und der Deſſauer
ſtraße weitere 60 Gärten hergerichtet werden von denen
45 bereits Refektanten gefunden haben Der gepflaſterte
Weg ſoll bereits hierbei von der Feldſtraße entlang der
Arbeitsſtätte zur Anlegung eines Fußweges an der Oſtſeite
um 2 Meter verbreitert werden Die Geſamtkoſten der An
lage ſind auf 11600 Mk veranſchlagt worden die jährliche
Pachteinnahme beträgt 1900 Mk Um die volle Pachtſumme
ſchon für das Pachtjahr 1914 zu erzielen ſollen die betreffendenArbeiten unverzüglich in Aharif genommen werden

Die Vorlage wird genehmigt Ref Herren Stadtvv
Blumentritt und Döhler

4 Bei dem Alters und Pflegeheim ſind im Rechnungs
e 1912 2764,08 Mk Ueberſchreitungen vorgekommen Sie

ollen aus den Ueberſchüſſen nachbewilligt werden Ref
Herr Stv Pfautſch

anzuſetzen Die Einrichtung wäre durchaus nichts Ungewöhnüchee Die Schweiz nimmt ſchon lange alle Wahlen W 5 Die bei der Gasanſtaltskaſſe im Rechnungsjahre 1912
vorgekommenen Ueberſchreitungen ven 71 308,35 Mk gegen

den Etat und 6958,04 Mk bei der außeretatlichen Verwaltung
werden nachbewilligt Ref Herr Stv Michel

6 Ferner die bei den ſtädtiſchen Waſſerwerken im Rech
nungsjahre 1912 vorgekommenen Ueberſchreitungen von
31 449,18 Mk bei dem Haushaltsplan und 1982,60 Mk bei der
außeretatlichen Verwaltung Derſelbe Referent

7 Jm Haushaltsplane des Elektrizitätswerkes für 1913
ſind bei Kapitel VIII 2 für Beſchaffung von Zählern kleine
Ergänzungen und Erweiterungen des Werkes 85 000 Mk
vorgeſehen Dieſer Betrag iſt bis jetzt um rd 5000 Mk über
ſchritten worden Welche Aufwendungen noch zu machen ſind
läßt ſich zurzeit noch nicht abſehen doch iſt jetzt ſchon mit wei
teren 10 550 Mk beſtimmt zu rechnen Um nun nicht fort
geſetzt mit neuen Anträgen auf Bewilligung von größeren
und kleinen Beträgen an die ſtädtiſchen Körperſchaften heran
treten zu müſſen hat das Kuratorium des Elektrizitätswerkes
beſchloſſen die im Laufe eines Rechnungsjahres hervortreten
den Bedürfniſſe für Beſchaffung von Zählern und Ausführung
von laufenden Netzerweiterungen zunächſt ohne Rückſicht auf
die im Haushaltsplane hierfür vorgeſehenen Mittel aus
zuführen Erſt am Schluſſe des Rechnungsjahres ſoll nach
Feſtſtellung der geſamten Aufwendungen erwogen werden
ob und in welcher Höhe die das Etatsſoll überſchreitenden
Ausgaben aus dem Reingewinn oder aus anderen Mitteln zu
decken ſind Für außergewöhnliche Aufwendungen Verlegung
von größeren Kabelſtrecken Erſchließung ganzer Stadtbezirke
uſw ſollen nach wie vor von Fall zu Fall beſondere Mittel
beantragt werden Gleichzeitig ſchlägt das Kuratorium vor
für die bei den ſtädtiſchen Körperſchaften ſchon beantragten
6700 Mk für den Anſchluß der Grube Karl Ernſt keinen
beſonderen Kredit zu bilden ſondern den Betrag zur Ver
ſtärkung des Kredits von 85 000 Mk zu verwenden

Das Stadtverordnetenkollegium tritt dem Antrage mit
der Einſchränkung bei daß ohne beſondere Genehmigung der
beiden ſtädtiſchen Körperſchaften die Ausgaben bei Kap VIII 2
die zur Verfügung ſtehenden 85 000 Mk höchſtens um hundert
Prozent d h um weitere 85 000 Mk überſchreiten dürfen
Ref Herr Stv Michel
Vom Provinzial Parteitag der Fortſchrittlichen

Volkspartei

iſt in Ergänzung unſeres Berichtes über den Feſtkommers
noch die Feſtrede des Herrn Rechtsanwalts Dr Schreiber
Halle über Die Zeit vor 100 Jahren und derLiberalismus hervorzuheben die in glänzender
Diktion das Thema behandelte und die Zuhörer zu jubeln
dem Beifall hinriß Noch einmal zogen jene großen erhabe
nen Stunden der Geſchichte vor hundert Jahren vor den
geiſtigen Augen der atemlos lauſchenden Zuhörer auf man
ſpürte das Zuſammenkrachen des abſoluten Feudal und
Polizeiſtaates und erlebte das Freiwerden des Volkes Auf
dem demokratiſchen Boden entſtand das Volk in Waffen
Aus dem Volke heraus nicht von oben herab kam die Volks
erhebung die Fürſten wurden geſchoben und dann ging es
vorwärts auf dem Wege zum gleichen Recht Mit der Mah
nung nicht nachzulaſſen im Streit nach innerer Freiheit nach
gleicher ſtaatsbürgerlicher Berechtigung ſchloß der Feſtredner
unter toſendem Beifall der Anweſenden ſeine hinreißenden
Ausführungen

Herr Rechtsanwalt Herzfeld Halle gedachte bei der
feſtlichen Veranſtaltung in launigen Verſen der Reichstags
und Landtagsboten Das luſtige Poem ſei unſeren Leſern
nicht vorenthalten

Es gehen nach Berlin entboten
Jm Reichstag und im Landtagshaus
Des Volkes auserwählte Boten
Wie Bienen fleißig ein und aus
Doch ſchwer iſt es hineinzukommen
Der Pfad iſt rauh das Tor iſt ſchmal
Stockheiſer und hart mitgenommen
Sinkt man zuſammen nach der Wahl
Auch wird dann an des Hauſes Stufen
Ein kleines Häuflein nur gezählt
Denn viele ſind dazu berufen
Doch wenige ſind auserwählt
Jm Plenum und in Kommiſſionen
Wird dann getagt und abgeſtimmt
Wobei man mühſam nur im Strome
Dem ſchwachen der Diäten ſchwimmt
Und Arbeit lautet die Deviſe
Das Wort ertönt der Geiſt er blitzt
Jndeſſen abgeſpannt und müde
Der ſchwache Körper ſtöhnt und ſchwitzt
Strohwitwer iſt er wie betrübend
Er ſeufzt und klagt und vegetiert
Ein Troſt iſt s daß die Gattin liebend
Jhn manchmal gütigſt kontrolliert
Er zieht mit ihr durch s Reich der Mode
Zu Wertheim Tietz kurz er genießt
Dieweil die Tilgungsperiode
Auch ohne ihn ſanft weiter fließt
So miſcht ſich Freud und Leid für jeden
Doch endlich winkt ein kleiner Lohn
Er darf zum erſten Male reden
Weil es erlaubt hat die Fraktion
Dann muß er für die Kleinbahn ſprechen
Von Adorf über H nach B
Und dann auch eine Lanze brechen
Fürs Progymnaſium in C
Und wird zuletzt das Tor geſchloſſen

Er iſt am Ende ſeiner Kraft
Dann muß er geben unverdroſſen
Bericht noch an die Wählerſchaft
Da gibt s noch viel zu defendieren
Doch tapfer hält dem Sturm er ſtand
Und ſchließlich kann er konſtatieren
Du biſt belobt und anerkannt
Dann endlich iſt des Volkes Boten
Erlaubt auch wieder Menſch zu ſein
Den Koffer voll Vertrauensvoten
Tritt er bei Weib und Kindern ein
Und wagt die Gattin dann zu fragen
Nach dem realen Endaffekt
Dann kann er ihr mit Ruhe ſagen
Die Koſten ſind zwar nicht gedeckt
Fürs Vaterland war ich befliſſen
Sein Beſtes ſtets hab ich gewollt
Mein Lohn iſt nur mein gut Gewiſſen
Des Volkes Dank mein einz ger Sold
Laßt ihnen heut den Dank uns zollen
Ja Opfermut und treuen Sinn
Für gutes Wort und feſtes Wollen
NRehnmt jetzt ein freudig Bravo hin
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Der frühere Stadtverordnete Kunſtgärtner Roſch begeht
geute ſeinen 90 Geburtstag Papa Roſch in weiteſten Kreiſen
zurch ſein freundliches Weſen bekannt und beliebt war äg
Jahre Mitglied des Stadtverordnetenkollegiums Zuerſt in
der 3 Abteilung dann als er im Glauchaiſchen Viertel dem
Anſturm der Sozialdemokratie unterlag übernahm ihn die

Abteilung um ſeine Kraft die ſich beſonders in den Fragen
der Pflege und Ausgeſtaltung unſerer öffentlichen Anlagen
hewährt hat unſerer Stadt zu erhalten Heute vereinigen

ſich zahlreiche Bürger und bringen dem rüſtigen alten Herrn
um 90 Geburtstag ihre Glückwünſche dar Wir ſchließen

uns von Herzen an
Herr Archidiakonus Grüneiſen beging am Sonntag in

Rüſtigkeit und Friſche ſein 50jähriges Dienſtjubiläum Der
Jubilar tritt am 1 Oktober in den Ruheſtand Er wurde
durch die Verleihung des Roten Adlerordens 4 Klaſſe aus
gezeichnet

Der Leiermann aus Halle Jn Ermsleben entrüſtet
man ſich über einen halliſchen Landsmann über den in den
kleinen Blättern folgendes geſchrieben wird Jn überaus
frecher Weiſe beläſtigte der Drehorgelſpieler Heinrich
Kutſcher aus Halle die Paſſanten des Marktes und der
Langen Straße Alle Geber die nach ſeiner Anſicht nicht
genug ſpendeten bedachte er mit den gröbſten Worten Per
ſonen die ſich ſein Benehmen verbaten erfreute er mit dem
ſchönen Liede Du biſt verrückt mein Kind Auf Erſuchen
einiger Beleidigter wurde er ſchließlich inhaftiert Man
ſollte auf ſolchen Beſuch aus den Großſtädten ſcharf auf
paſſen Zur Ehrenrettung der halliſchen Bevölkerung möch
ten wir auf die Auslaſſungen bemerken daß nicht alle
Hallenſer Leiermänner ſind und wenn ſie doch dieſem acht
baren Gewerbe angehören dann ſind ſie nicht alle ſo ruppig
2 per halliſcher Landsmann Drehorgelſpieler Heinrich

utſcher

Der BürgerVerein HalleNord hält am 25 September abends
926 Uhr in der h e ht ſeine Mitgliederverſammlung
Unter anderen intereſſierenden Punkten der Tagesordnung ſei be
ſonders auf die Beſprechung über die demnächſt ſtattfindende Stadt
verordnetenwahl hingewieſen

Die ſtädtiſche Säuglingsfürſorgeſtelle am Franzoſenweg iſt im
Auguſt 1913 1072mal in Anſpruch genommen worden Neu in
Ueberwachung traten 110 Säuglinge

Kaufm Verein für weibl Angeſtellte Mit dem Bericht über
die in Breslau e el Hauptverſammlung der Verbünd
kaufm Vereine weibl en deren Zweigverein der hieſige
iſt nahmen die Vereinsverſammlungen für dieſen Winter ihren
Anfang Die Vorſitzende Frl Beauvais hatte die Konferenz als

Delegierte beſucht Jm Vordergrund derr Verhandlungen ſtand die
Verkäuferinnenfrage die auch in einem Abendvortrage öffentlich
behandelt worden war Der Ausbau der Krankenkaſſe des Kölner

Vereins weibl Angeſtellter zur Verbandskrankenkaſſe die Lage
der Filialleiterinnen der hauswirtſchaftliche Unterricht in den
kaufm Fortbildungsſchulen das einheitliche Angeſtelltenrecht die
Stellenloſenverſicherung die Arbeit in den Jugendgruppen die
Bekämpfung der Frauenarbeit im Handel waren Gegenſtände ein
gehender Behandlung geweſen und gaben den Delegierten viel An
regung und Stoff für die Arbeit in den Vereinen Mit Intereſſe
waren die Mitglieder den Ausführungen der Delegierten gefolgt
Der Vereinsabend erhielt dadurch noch eine beſondere Note daß
er zugleich der Abſchiedsabend des langjährigen Vorſtandsmit
gliedes Frl Krieger war die nach erfolgreicher Tätigkeit hier
und treuer Mitarbeit im Verein nach Köln überſiedelt Jm
Oktober wird Herr Gerichtsaſſeſſor Krüger Aſſiſtent am Städt
Statiſt Amt hier ſeinen Vortragszyklus über Staats und Rechts
lehre für die Mitglieder des Vereins beginnen Die regelmäßigen
Singabende nahmen am vergangenen Mittwoch ihren Anfang

Neuerungen im Poſtverkehr mit Oeſterreich und Ungarn Jm
Verkehr zwiſchen Deutſchland Oeſterreich und Ungarn dürfen die
Aufſchriften von Einſchreibſendungen und Paketen ohne

Wertangabe mit Tintenſtift geſchrieben ſowie auf der Vorder
und Rückſeite des Abſchnitts der Poſtpaketadreſſe und Poſtan
weiſungen Zettel mit Mitteilungen Geſchäftsanzeigen Ab
bildungen uſw aufgeklebt werden Die Zuſtellung von Eil
ſen dungen in den Nachtſtunden von 10 Uhr abends bis 6 Uhr
früh kann der Abſender dadurch verlangen daß er auf der Sendunden Vermerk auch nachts oder einen Tburichen ar arbringt
Ferner iſt es im Verkehr zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich
nicht auch Ungarn ſtatthaft unentwertete oder entwertete Poſt

freimarken gegen das Druckſachenporto ſowie Bücher
zettel zu den im inneren deutſchen Verkehr gültigen günſtigeren
Bedingungen zu verſenden Danach können Bücherzettel die in der
Aufſchriftſeite als ſolche gekennzeichnet ſein müſſen auch zur Ab
beſtellung von Druckſachen uſw benutzt ſowie auf dem linken Teile
der Vorderſeite und auf der Rückſeite mit den im inneren Verkehr
zuläſſigen handſchriftlichen Vermerken verſehen werden Wert
briefe nach und aus Angarn können unter den gleichen Be
dingungen wie jetzt Wertbriefe des deutſchöſterreichiſchen Ver
kehrs mit Nachnahme bis zum Hö ſtbetrage von 800 Mark
oder 1000 Kronen belaſtet werden ſolche Wertbriefe unterliegen
dem Frankierungszwang Sämtliche Reuerungen treten am 1 Okt
in Kraft Die Aufklebungen auf der Vorder und Rückſeite des
Poſtpaketadreſſen und Poſtanweiſungsabſchnitts werden gleich
zeitig im inneren deutſchen Verkehr zugelaſſen

Voerbandstage
4 Heutſcher Kongreß für Säuglingsſchut

Am letzten Verhandlungstage des IV Deutſchen Kon
greſſes für Säuglingsſchutz in Breslau beſchäftigte man ſich
mit der Rechtsſtellung des unehelichen Kindes nach deutſchem
Recht Der erſte Referent Amtsgerichtsrat Landsberg
Lennep gab der Anſicht Ausdruck daß man bei der Be

urteilung der Rechtslage des unehelichen Kindes nicht von
dem Standpunkte ausgehen dürfe daß die Eltern eine ſitt
liche Verfehlung begangen hätten Der Anſpruch des Volks
ganzen geht dahin daß die Kinder erhalten bleiben und zu
brauchbaren Volksgenoſſen erzogen werden Deshalb muß
die Sonderſtellung des unehelichen Kindes gegenüber dem
ehelichen aufgehohen werden Der uneheliche Vater nüßte
für den Unterhalt wie ein ehelicher Vater haften Alters
grenze Abfindungsrecht uſw ſollten abgeſchafft werden dafür
müßten die Beſtimmungen über die Ehelichkeitserklärung er
leichtert werden Der väterliche Großvater ſoll mit dem Kinde
gerade ſo verwandt ſein wie der mütterliche und das Kind
ſoll auch ein Anrecht auf den Namen des Vaters haben ohne
gezwungen zu ſein ihn zu tragen

Korreferent zu dieſem Thema war Stadtrat Dr Köhler
Leipzig der ſich beſonders über die Verwaltungsmaßnahmen
ie zurzeit beſtehen verbreitete Darnach iſt die Regelung

des Zieh und Pflegekinderweſens dem Landesrecht überlaſſen
Die behördliche Aufſicht erſtreckt ſich zunächſt auf die entgelt
liche Erziehung fremder Kinder ſie kann aber auch auf die
unentgeltliche erſtreckt werden Zweifelhaft erſcheint nur die
Aufſichtsmöglichkeit bei den von der eigenen Mutter ver
pflegten unehelichen Kindern Die Aufſicht kann indes auch
über ſie erſtreckt werden da das Bürgerliche Geſetzbuch nur
n privat rechtliche Seite des Familienrechts regelt wo
urch die öffentlich rechtliche Befugnis der Polizei

behörden nicht beeinträchtigt wird Hinzu kommt daß die
Ueberwachung der von der eigenen Mutter verpflegten un
ehelichen Kinder auch dringend notwendig iſt Die Berufs
vormundſchaft die hauptſächlich für die unehelichen Kinder
in Betracht kommt hat gute Erfolge erzielt Die Konfeſſion
des Berufsvormundes iſt ohne jede Bedeutung Eine Haupt
aufgabe der Berufsvormundſchaft iſt die Beſchaffung des
Unterhalts für die unehelichen Kinder Der Unterhalts
anſpruch des Kindes gegen den Vater muß unbedingt ver
beſſert werden Sehr umſtritten iſt auch die ſogen exceptio
plurium mit der der außereheliche Vater den Rechtsanſpruch
des außerehelichen Kindes auf Unterhalt vernichten kann
Sie bedarf genauer Erhebungen und Ueberlegung darüber
ob man dieſe Einrede kurzweg beibehalten oder beſeitigen
oder ſie etwa mit minderer Wirkung ausſtatten will Die
Adoption unehelicher Kinder durch den Stiefvater iſt zu er
leichtern Zum Schluß hebt Redner die Notwendigkeit einer
weitgehenden Fürſorge für die unehelichen Kinder hervor
ne Referenten legten den Vorträgen entſprechende Leit

ätze vor
Jn der Debatte beſprach man den beſonders beliebten

Einwand der exceptio plurium der ſchon eine Unzahl von
Meineiden verurſacht hat Stadtrat Roſenſtock Königs
berg i Pr nannte den Einwand ein Zeichen ſittlicher Ver
wilderung dieſelbe iſt ein Schandfleck in unſerer Geſetzgebung

Antsgerichtsrat Fränkel Breslau fordert einen Ar
beitszwang auch für den unehelichen Vater Paſtor
Pfeiffer Berlin wendet ſich ebenfalls heftig gegen die
exceptio plurium ſprach ſich aber auch gegen eine Erleichte
rung der Adoption aus Wenn nicht beſtimmte Kautelen
getroffen würden ſo könnte die Erleichterung der Adoption
auch zu einer Erleichterung des Kinderhandels führen
Nach weiterer Debatte ſtimmt die Verſammlung den Leit
ſätzen der Referenten zu

Nachdem hiermit die Verhandlungen des Kongreſſes er
ledigt waren fand im Anſchluß daran noch eine Mitglieder
verſammlung der Deutſchen Vereinigung für Säuglingsſchutz
ſtatt in der geſchäftliche Gegenſtände erledigt wurden

Provinzidl Nachrichten
K Löbejün 22 Sept Frieſenfeier Am kommenden

Sonntag den 28 September veranſtaltet der Turnverein Frieſen
im Winterfeldſchen Saale zum Andenken an Friedrich
Frieſen welcher am 27 September 1784 zu Magdeburg ge
boren wurde eine Gedenkfeier Frieſen erreichte nur ein Alter
von 29 Jahren Mit dieſer Feier wird gleichzeitig die Rekruten
verabſchiedung vorgenommen Die Muſik wird von der Bienert
ſchen Kapelle Könnern ausgeführt Außer verſchiedenen Ge
ſängen wird noch ein Theaterſtück von Mitgliedern des Vereins
aufgeführt

n Weißenfels 22 Sept Auto Anfall Tot ge
funden Luftpoſt Als am Sonnabend das Automobil
des Prinzen Oskar von Preußen hier die Naumburgerſtraße
paſſierte fuhr ein Junge mit einem Handwagen auf der Straße
hin und her trotz wiederholter Warnungsſignale Auch das Auto
mußte in Schlangenlinien fahren Beim Ueberholen wurde der
Handwagen zur Seite geſtoßen und zertrümmert Die Auto Jn
ſaſſen erſetzten an Ort und Stelle den Wert des entſtandenen
Schadens und fuhren dann zur Polizei um den Vorfall zu melden
Die Vernehmung des Jungen ergab die Schuldloſigkeit des
Chauffeurs Der kleine Sohn des Arbeiters Bernſtiel in Ober
preißlau wurde tot in der Abortgrube des elterlichen Hauſes ge
funden Beim Ueberflug des Marineluftſchiffes L 2 in
Naumburg wurde eine Depeſche an das Reichsmarineamt abge
worfen Beim Flug über Weißenfels entledigten ſich die Mon
teure eines Päckchens Anſichtskarten die von den Findern der
Poſt ühergeben wurden

Voigtſtedt 21 Sept Gelehrte Schweſtern Jn den
letzten Tagen haben unter dem Vorſitz des Geheimen Regierungs
rates Dr Brinkmann aus Magdeburg am ſtädtiſchen Oberlyzeum
in Erfurt Fräulein Frida Pößel die Lehramtsprüfung für höhere
Schulen Fräulein Emma Pößel die Reifeprüfung mit gutem Er

keRanden Beide ſind Töchter des hieſigen Herrn Paſtors
ößel

Droyßig 21 Sept Ein betrübender Unglücks
fall traf heute die Familie Ziehbold Als der 16jährige
Sohn die Haustreppe hinunterſtieg ergriff der 12jährige Bruder
ein in der Nähe ſtehendes Teſching und legte ohne zu wiſſen daß
es geladen war aus Spaß en Bruder an Jm ſelben
Augenblick krachte auch ſchon ein Schuß und entſeelt ſank der junge
Mann durch die Stirn geſchoſſen zu Boden

K Quetz 22 Sept Unglücksfall Auf einer Fahrt
zum Rittergut ſcheute heute morgen auf der Dorfſtraße das Pferd
des Tierarztes Wilhelm ſen Brehna Er ſtürzte aus dem Wagen
und zog ſich erhebliche Verletzungen am Geſicht und am linken
Schlüſſelbein zu Nach Anlegung eines Notverbandes durch Herrn
Dr Pooſch Brehna wurde er ſeiner Wohnung zugeführt

Kloſtermansfeld 21 September Ein Geſchenk der
Kaiſerin iſt dieſer Tage dem hieſigen Verein Frauenhilfe
zu ſeinem am 22 Oktober ſtattfindenden Baſar zugegangen Das
Geſchenk beſteht aus mehreren feinen Porzellangegenſtänden aus
der Königl Porzellan Manufaktur Berlin Die einzelnen Gegen
ſtände ſind ein weißes durchbrochenes Fruchtkörbchen eine urnen
förmige Vaſe ein Deſſertteller mit feinem Dekor und zwei reizende
zylindr Mokkatäßchen

Amsdorf 22 Sept Hohes Alter Bei ſeltener Rüſtig
keit beging jetzt unſer älteſter Einwohner Auszügler Wilhelm
Gäſſel ſeinen 92 Geburtstag Er kann noch gut hören und ſehen
und raucht auch ſein Pfeifchen

4 Rudolſtadt 21 Sept Jn einen nicht geringen
Schrecken wurde am letzten Tage der Einquartierung ein Ein
jähriger vom 83 Regiment verſetzt der bei einem Rentier in
Rudolſtadt einquartiert war Als der Soldat in ſeine Wohnung
wollte da ſah er daß in einer Blutlache ſein Hauswirt lag der
ſich mit einem Revolver einen tödlichen Schuß in die Schläfe bei
gebracht hatte Der bedauernswerte Mann hat die Tat in einem
Anfall von Schwermut begangen er war in letzter Zeit ſehr nervös
und wollte deswegen eine Heilanſtalt aufſuchen

Blankenburg a 22 September Das Feſt der
diamantenen r an können am heutigen Mon
tag der Ober Telegraphen Aſſiſtent a D Louis Ewald und
ſeine Ehefrau begehen

Gera 22 Sept Flucht eines geiſteskranken
Verbrecher Der 22 Jahre alte Harmonikamacher
Weithaas aus Schwarzbach bei Münchenbernsdorf der im

ebruar d h hier ſeine Geliebte und deren Mutter zu er
chießen verſuchte und beide hierbei ſchwer verletzte auf
deſſen Schuldkonto ferner der kurz zuvor im hieſigen Stadt
wald auf zwei Kaufleute unternommene Raubmordverſuch
r wird iſt am Sonnabend aus der Jrrenanſtalt in

oda wo er als gemeingefährlicher Geiſteskranker
untergebracht worden war ausgebrochen und entflohen Er
ſoll ſich wieder nach der hieſigen Gegend gewandt haben 8

Geschäfts und
Termin Kalender

Nachdruck verboten

25 September Rübeland b Blankenburg Forſtamt vorm
918 Uhr im Hotel zur grünen Tanne Fichten Nutz undBrennholz Verkauf Stämme Nutzrollen und Stangep

Sonneberg nm 4 Uhr Verſteigerung des Wohn
auſes in Sonneberg Pr 18 Geſchäftsgebäude mit zwei
zeinſtuben durch Konkursverwalter M Schmidt

Trebbichau a um 2 Uhr im Gemeindegaſthofe Verpach
tung mehrerer Aecker auf 12 Jahre vom 1 Oktober 1914
durch die Herzogl Kreiskaſſe Cöthen

26 September Steinsdorf b Schweinitz vm 811 Uhr im
Gemeindegaſthofe Verpachtung von ca 40 50 Morgen
Streu 3iährigMerſeburg Baudepütation mitt 12 Uhr Verdingung zur
Angfubrung der Fenſtervergitterungen für den Ratskeller
umbau

Deſſau vm 11 Uhr im Reſtaurant Ascania Nutzholz
t Kiefernſtämme durch die Revierverwaltung

Haideburg
Gollmenz Crenſitz vm 9 Uhr im Louis Hentſchelſchen

Gute gr Vieh und Jnventgr Auktion
29 September Müllroſe Bez Frankfurt a Kgl EiſenbahnNeubauabteilung mittags 12 Uhr erdinaung r

Lieferung von 2500 am Steinen für die Rampen und die
Fahrbahn der Müllroſer Chauſſeebrücckhke

Goltewitz Anhalt Jagdvorſteher um 2 Uhr im Gemeinde
gaſthofe Verpachtung der Gemeindejagd auf 6 Jahre vom
1 Auguſt 1914 ca 1800 Morgen

Rudolſtadt Oberforſtamt gr BuchenNutzholzverkauf NRutz
walzen aus dem Einſchlag 1914

Zöckeritz b Bitterfeld Oberförſterei vm 9 Uhr im Wald
haus Länderei Verpachtung vom 1 September 1914 bis
30 Auguſt 1923

Gernrode Krammarkt rRudolſtadt S tzßriggt nm 1 Uhr im Stockmannſchen Gaſt
haus in Eichfeld Zwangsverſteigerung des Hausgrund
ſtückes in Eichfeld Nr 17 mit Zubehör ſowie einer großen
Anzahl Acker und Gartengrundſtücke

Jlmenou i Thür Amtsgericht vorm 10 Uhr Zimmer H
gang nrzſtaigerung einer Schneidemühle mit Dampf
und Waſſerkraft in Jlmenau ſowie eines Wohnhauſes
mit Garten im Hammergrunde u mehrerer Wieſengrund
tücke

Heldrungen Amtsgericht nm 3 Uhr in der Gemeindeſchenke
u Cannawurf Zwangsverſteigerung eines Hausgrundkückes in Cannawurf Häuslerſtelle 108 ſowie zweier

Ackergrundſtücke
Eilenburg Amtsgericht vm 190 Uhr Zimmer 16 Zwangs

verſteigerung des Hausgrundſtückes in Pehritzſch Häus
lerſtelle 38 mit Zubehör

Halle Amtsgericht vm 11 Uhr Zimmer 45 Zwangsver
ſteigerung des Hausgrundſtückes in Halle Wielandſtr 18

Roßla Amtsgericht nm 3 Uhr im Ehrkeſchen Gaſthauſe
zu Dittichenrode Zwangsverſteigerung zweier Ackergrund
ſtücke in Roßla

Halle Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer 45 Zwangsver
ſteigerung des Pusgrygtn es in Halle Volkmannſtr 5

29 u 30 September Cöthen Kram und Viehmarkt
Dingelſtädt Krammarkt

21 Oktober Mansfeld Amtsgericht vm 10 Uhr Zimmer r
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtückes in Leimbach
Mansfelderſtr 31 mit Zubehör

Oberweißbach i Thür Amtsgericht nm 3 Uhr im Lutter
ſchen Gaſthofe in Goldisthal wanggreeigerung des
Hausgrundſtückes in Goldisthal Rotſeife Nr 17 mit Zu

ehör
Halle Am gericht vm 10 Uhr Zimmer 45 Zwangsver

ſteigerung des Hausgrundſtückes in Halle Langeſtr 8
22 Oktober Halle Direktor des Kal Strafgefängniſſes vorm

10 Uhr Verdingung zur Lieferung von 60000 Kgr
ifgin für die Zeit vom 1 November 1913 bis 31

Halle Amtsgericht vm 10 Ahr Zimmer 45 Zwangsver
ſteigerung der Hausgrundſtücke Bauerngut in Beeſen
ſiFgitr 12 und Torſtr 2 ſowie mehrerer Ackergrund

ücke

Kunſt und Wiſſenſchaft

Hochſchulnachrichten
Wie Berliner Blätter melden wird die von Erich

Schmidt an der Berliner Univerſität bekleidete Profeſſur zum
bevorſtehenden Winterſemeſter noch nicht wieder beſetzt werden Zur
Ergänzung des Lehrplans auf dem Gebiete der neueren Lite
raturgeſchichte iſt aber für das nächſte Semeſter kommiſſariſch der
Privatdozent an der Univerſität zu Bonn Dr Herm Schneider
herangezogen worden der auch an der Leitung der neueren Abtei
lung des Germaniſtiſchen Seminars beteiligt ſein wird Dr Schnei
der iſt 1886 geboren Prof Dr Hans Köppe in Marburg hat
eine an ihn ergangene Berufung auf die neubegründete ordentliche
Profeſſur für Nationalökonomie an der deutſchen Techniſchen Hoch
ſchule in Prag abgelehnt Der ordentliche Profeſſor für Philo
ſophie und Pädagogik an der Univerſität zu Straßburg Dr Guſtav
Störring hat einen Ruf nach Bonn als Nachfolger des an die
Univerſität München überſiedelnden Profeſſors Külpe erhalten
Dem Vernehmen nach hat der Privatdozent Dr Herm Mutſch
mann in Berlin den Ruf an die Univerſität Königsberg i Pr
angenommen und wird die außerordentliche Profeſſur der klaſſiſchen
Philologie zum 1 Oktober 1913 übernehmen Er wird dort Nach
folger von Prof Jenſen Ernannt wurde der bisherige ordent
liche Profeſſor Dr theol et vhil Ernſt Sellin in Roſtock zum
ordentlichen Profeſſor in der theologiſchen Fakultät der Univerſität
Kiel Jhm wurde der Lehrſtuhl für altteſtamentliche Theologie
als Nachfolger des Geheimen Konſiſtorialrats Prof A Kloſter
mann übertragen

Pagenſtecher Wiesbaden Der Sanitätsrat Dr Ernſt Pagen
ſtecher chirurgiſcher Oberarzt des Paulinenſtifts in Wies
baden ein Sohn des kürzlich verſtorbenen Ehrenbürgers und
früheren Stadtverordnetenvorſtehers Geheimen Sanitätsrats Dr
Arnold Pagenſtecher iſt in München im Verfolg einer Operation
im Alter von 47 Jahren geſtorben

bz Geheimer Hofrat und Medizinalrat Dr L Pfeiffer in
Weimar feierte am 21 September ſein 50jähriges Doktorjubiläum
Er iſt am 31 März 1842 in Eiſenach geboren und ſeit 1888 Mitglied
der Kaiſerlichen Leopoldiniſch Caroliniſchen deutſchen Akademie der
Naturforſcher in Halle

Einweihung des Scheffelſteins Aus Brott erode
22 September wird gemeldet Geſtern fänd in feierlicher
Weiſe am Dreiherrenſtein die Weihe des Scheffelſteins

ſtatt 3Theater und Mußk
Theaterkriſe in Stuttgart

K w Man ſchreibt uns aus Stuttgart
Die Direktionskriſen im Reiche Thaliens reißen nicht ab

Nach Frankfurt hat jetzt Stuttgart ſeine Affäre Das
Sltuttgarter Schauſpielhaus die zweite literariſche Bühne der
ſchwäbiſchen Reſidenz wurde bisher geleitet von Direktor Hin
derer und Direktor Bernecker Wie uns nun der Draht
meldet iſt nach erheblichen Differenzen Direktor Hinderer plötz
lich aus geſchieden und der Auſſichtsrat hat Direktor Ber
necker zum alleinjgen Geſchäſtsführer beſtellt Die Angelegenkeit
iſt damit nicht erledigt wie man uns weiter mittteilt wird ſie
noch ein ſtrafgerichtliches Nachſpiel haben



t0 Deutſcher Tonkünſtler Tag

Berlin den 21 September 1913
Unter zahlreicher Beteiligung ſeiner Mitglieder trat hier

im Abgeordnetenhauſe der Zentralverband deutſcher
Tonkünſtler und Tonkünſtlerinnen zu ſeiner10 Tagung zuſammen zu der auch verſchiedene Vertreter
ſtaatlicher und ſtädtiſcher Behörden erſchienen waren Nach
verſchiedenen Begrüßungsanſprachen erſtattete der Vorſitzende
Göttmann Berlin den Jahresbericht der u a erwähnt
daß der Zentralverband ſich wegen Freigabe des Parſifal mit
einer Petition an den Reichstag gewandt hat Von ſeiten des
Vereins der akademiſch gebildeten Muſiklehrer in Köln lag ein
Antrag vor in welchem verlangt wird daß die Erlaubnis zur
Erteilung von Muſikunterricht von dem Beſtehen einer Prü
fung abhängig gemacht wird Die Verſammlung ſtellte ſich
aber nicht auf dieſen Standpunkt ſondern erklärte es nur für
wünſchenswert daß eine Prüfunggsſtelle eingerichtet werde
vor der die Muſiklehrer und Muſiklehrerinnen eine Prüfung
ablegen könnten Rechtsanwalt Dr Oſterrieth Breslau
behandelte die Konſequenzen die das Stellenvermittlergeſetz
für die Konzertagenten und Künſtler bringt Redner empfahl
die Schaffung einer Engagementsvermittlungsſtelle um die
Intereſſen der Künſtler zu wahren Schließlich hörte die Ver
ſammlung noch ein Referat von Eichenberg Berlin über
die Stellung der Muſiklehrer zur Angeſtelltenverſicherung Es
wurde beſchloſſen dahin zu wirken daß die Muſiklehrer von
der uns unter das Angeſtelltenverſicherungsgeſetz befreit
würden

Der Agent als Theaterbeherrſcher
Ein Beiſpiel für den entwürdigenden Einfluß des

Agentenweſens auf das Theaterleben bot die vorgeſtrige
Première im Opernhaus zu Frankfurt a M Gegeben

wurde zum erſtenmal eine Operette Die beiden Huſaren
Text von Wilhelm Jacoby und Rudolf Schanzer Muſik von
Léon Jeſſel ein Stück von einer ſelbſt innerhalb der mo
dernen Operettenliteratur ſo beiſpielloſen Minderwertigkeit
daß es ſich außerhalb der Grenzen auch eines kritiſch ab
lehnenden Referates ſtellt Zu erörtern iſt ſo meint der
Kritiker der Frankfurter Zeitung einzig die Frage was
für Gründe die Jntendanz bewogen haben konnten ein ſolches
Werk deſſen Wiedergabe nur auf Koſten des Anſehens einer
ernſthaften Bühne geſchehen kann überhaupt anzunehmen
Daß Erwägungen künſtleriſcher Art oder auch nur die Hoff
nung auf einen geſchäftlichen Erfolg maßgebend geweſen ſein
können muß als ausgeſchloſſen gelten Jn dieſem Fall war
nach keiner Richtung hin eine Täuſchung darüber möglich
daß eine Aufführung in jeder Beziehung verlorene Liebes
müh ſein mußte Es bleibt nur eine Vermutung daß näm
lich wie ſchon in einem früheren Fall die Theateragentur
die das Stück vertreibt der Jntendanz durch diplomatiſche
Künſte die Annahme aufgenötigt hat indem ſie ihr ſonſt das
Aufführungsrecht anderer erfolgreicher Novitäten nicht zu
erteilt Wir ſtehen alſo der erfreulichen Tatſache gegenüber
daß der Agent der mit Léharſchen oder ähnlichen Partituren
handelt nicht nur die Tantièmen für dieſe Werke einheimſt
ſondern die Theater auch noch durch erzwungene Uebernahme
ſeiner Ladenhüter die ſonſt niemand kaufen würde ſchädigt
Es mag kleinen Bühnen nicht möglich ſein ſich gegen eine
derartige Geſchäftspraxis zu wehren Für große Theater da
gegen vom Range der Frankfurter Oper wäre es eine Ehren
pflicht ſich dieſer Agentendeſpotie nicht zu beugen ſondern
anſtatt ſolche in Wahrheit erniedrigenden Bedingungen ein
zugehen lieber zunächſt auf die Aufführung auch der angeb
lichen Schlager zu verzichten und dem Agenten zu zeigen
daß er ſeine Exiſtenz den Theatern verdankt nicht dieſe
die ihrige ſeinem Wohlwollen t

T

Vermiſchtes
Die Breslauer Affäre

Die große Skandalaffäre iſt in Breslau das
Tagesgeſpräch Jn allen Deſtillen in den Weinhandlungen bei
den Friſeuren und den Zigarrenhändlern wird von nichts anderem
geſprochen als von dieſer Sache die ſeit Sonntag mit ihren Details
bekannt geworden iſt Wenn man allen Gerüchten Glauben
ſchenken würde dann müßte die Zahl der Beteiligten in die
Hunderte gehen Jeder Selbſtmord jede flüchtige
Reiſe wird mit der Affäre in Zuſammenhang gebracht Die
Polizei hat bisher in der Sache abſolut geſchwiegen Die B Z
c Mittag erfährt von dem Breslauer Polizeipräſidium folgen
es

Jn der Unterſuchung wegen Sittlichkeitsverbrechen ſind hier
bislang 14 Perſonen feſtgenommen und dem Unterſuchungsrichter vorgeführt worden von denen eine Perſon wegen
Sicherheitsleiſtung wieder auf freien Fuß geſetzt wurde Es be
iinden ſich in Unterſuchungshaft fünf Breslauer und ein aus
wärtiger Kaufmann ein Zahnarzt der wieder gegen Kautions
ſtellung freigelaſſen wurde zwei Verſicherungsbeamte ein Kon
zertmeiſter ein früherer Student und als Kuppler ein Schneider
und deſſen Ehefrau Alle weiteren in hieſigen und auswärtigen
Zeitungen erſchienenen Nachrichten ſind unrichtig Zwei
Schul mädchen kommen vorläufig bei dieſer Affäre in Frage
ſie ſind von der Polizei feſtgenommen worden

Allerdings ſchweben noch eine ganze Reihe weiterer Ermitte
ungen

Von den Selbſtmorden die mit der Affäre in Zuſam
menhang gebracht worden ſind haben nur zwei ihre Ur
ſache in der Angelegenheit nämlich der Selbſtmord des
BVadeanſtaltsbeſitzers Strauß und eines Magi
ſtratsboten

Wie wir dazu noch erfahren handelt es ſich bei dieſer ganzen
Sache nicht um ein planmäßiges Vorgehen einer beſtimmten
Gruppe von Männern Die zwei feſtgenommenen Schulmädchen
baben ſich während der Kaiſertage herumgetrieben und Männer
bekanntſchaften geſucht und ſind dabei auch an einen Kriminal
beamten geraten der ſie abwies und beobachtete daß ſie ſich mit
einem älteren neben ihm ſtehenden Herrn angeregt unterhielten
Er ging den drei Perſonen nach und nahm die beiden Mädchen
feſt die dann die Namen ihrer Freunde angaben oder ſolche Be
ſchreibungen ihrer Freunde zu machen vermochten daß es gelang
durch dieſe Beſchreibungen eine Reihe von Herren feſtzunehmen

Allerdings iſt feſtgeſtellt worden daß ein Teil der in Frage
kommenden Serren miteinander befreundet iſt und daß die Mäd
chen teilweiſe in dieſem Freundeskreiſe aus einer Hand in die
andere gegangen ſind Dabei ſoll ein Kupplerquartier in einem
vornehmſten Teile Breslaus gemietet worden ſein und zwar auf
den Namen eines der beiden die durch Selbſtmord geendet haben
Zum Teil waren die Herren Stammtiſchfreunde und tägliche Be
ſucher einer Reſtauration in der Uhlauer Vorſtadt

Selbſtmord Der ſeit vergangenen Dienstag vermißt
geweſene Jnhaber der Spandauer Holzfirma Meyer u
Söhne Pa ul Meyer hat ſeine Abſicht Selbſtmord zu
rüben ausgeführt Er wurde Sonntag vormittag bei den
Pichelsbergen aus dem Stößenſee als Leiche gelandet

Opfer der Verge Bei einer Tagestour auf den Rigi mit
Hrem Bruder ſtürzte am Heuberg in der Nähe des Rigifirſtes l
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eine 19jährige Dame aus Schlettſtadt aus 60 Meter Höhe ab Sie
war ſofort tot

Sport M achrichten
Pferdeſport

ennen zu Grunewald 21 September
J Rennen 1 Onix Streit 2 Reform Newey 3 FifeHounours Winkler Toto Sieg 30 Pl 15 18 78 10 Ferner

Delilg Kattarakt Jmmo Bora Seilfahrt Mona Lieſa Havanna
Partiſan Decima Giabar

II Rennen 1 Animato Davies 2 Jeune Fille Helle
brandt 3 Jasmin Scheffer Toto Sieg 17 Pl 15 40 10
Ferner Donners Bruder Sant Theob Bal

Rennen 1 Miramare Archibald 2 TerminusRaſtenberger 3 Liſtig Burns Toto Sieg 15 Pl 11 15 10
Ferner Askania Grazie

Balkan

V Rennen 1 Dandalo Streit 2 Doppelgänger Strick
land 3 Turandot Newey Toto Sieg 53 Pl 21 27 10Ferner Jungtürke Rojeſtwensky Herkus Monte

Rennen 1 Emperador Shaw 1 Nabob Dgpieg
3 Auſterlitz Cleminſon Toto Emperador Sieg 17 Pl 18 10
Nabob Sieg 52 Pl 30 10 Ferner Anker Cola Rienzi

VI Rennen 1 Genug Garrigan 2 Spbilla Shatwell3 Eichenblatt Davies Toto Sieg 108 Pl 31 65 31 10 Ferner
Adamant Moet Najade Wunderlampe Magdalena Aquarium
Romulus Borchhorſt Norda

VII Rennen 1 Catena Archibald 2 Saint CloudRaſtenberger 3 Eau de Cologne Davies Toto Sieg 51
Pl 15 14 14 10 Ferner Carino Colleoni Kröſus Reichsan
walt Luntrus Vogelfrei

Rennen zu Breslau 21 September
J Rennen 1 Schatzgräber Warne 2 Vordbahn Wedge

wood 3 Klug Elſe Smith Toto Sieg 61 Pl 30 63 22 10
Ferner Nicolo Godulla Verbrecher Palaſtdame Centaure Sy
rakus

II Rennen 1 Goldbach Rybka 2 Matador Blades
3 Bob Thalheim Toto Sieg 48 Pl 21 22 10 FernerGräfentonna Haarbuſch Dürkheim

III Rennen Hrelio Hewit 2 Hasdrubal Teich
mann 2 Jleſbill Müller Toto Sieg 19 Pl 14 34 15 10Ferner Mars la Tour Swift Mataffa Jnder Gelhſch Cloe

IV Rennen 1 Freude So 2 Bobdill gen 3 Scherz
r v lſis Toto Sieg 30 PI 17 33 10 Ferner Polichi

nelle ArnulfV Rennen 1 Ruſtic Drechsler 2 Prinz Kuckuck Müller
3 Jſolde Toto Sieg 35 Pl 31 17 91 10 Ferner NPapa
gedl Phönix Radium Walzerträumer Abdul Hamid Mildred
Ferdina BadmingthonI Reu nen 1 Türkenbund Müller 2 Gaboriau Bre
derecke 3 Moslem Teichmann Toto Sieg 27 Pl 15 26 10
Ferner Willibrok

VII Rennen 1 Pindar Beſitzer 2 Fiſchotter v Ber
hem 3 Morenka gr Saurma Toto Sieg 63 Pl 37 24 10
Ferner Tugella Allgeſchwind Jaſpis

I Rennen 1 Feuerlilie Bullock 2 Mars la TourVivian 3 Harmonia Slade Toto Sieg 21 Pl 11 13 1110
Auf Harmonia Platz 11 10 Ferner Godulla Eiffelturm Lu
gatti GraubartII Ren nen 1 Haarbuſch Lane 2 Induſtrie Shurgold
3 Barbelle Warne Toto Sieg 41 10 Drei liefen nur

Rennen 1 LAmour Shurgold 2 Miesmuſchel
g Lane Je entirſche Müller Toto Sieg 42 Pl 17 14 10

erner VenetiaV Rennen 1 Hctopus Shurgold 2 Phönix Drechſler
3 Bürgermeiſter Teichmann Toto Sieg 21 Pl 15 32 10
Ferner Türkenbund Matador

f Rennen 1 Zale Fürſt von Schaumburg Lippe
2 Waiſenknabe Beſitzer 3 Tittle Tattle v Berchem Toto
Sieg 83 Pl 29 106 22 10 Ferner Chanoine Glenmorgan
Lantry Republican

Ren nen 1 Marzipan 2 Drakon Teichmann
2 Willibrook Brederecke Toto Sieg 48 Pl 21 19 26 10
Ferner Goldamſel Gaboriau Tragfot Hendred Pulper Jſolde I

VII Rennen 1 Freude 2 Hadwiga Lt v Egan
Krieger 3 Haarkünſtler Toto Sieg 88 Pl 21 13 10
Ferner Florian Haſchiſch

Rennen zu Wiesbaden 21 September
I Rennen 1 Scipio Africanus Wurſt 2 The Wip Pipltes 3 Flors Fing Deuſchle Toto Sieg 117 PI 27 16 17 10

rn Hammerſchlag Mis Quick Mandragora Colconda Cour
eppe Rennen 1 Concy Jsland Hr Herfeld 2 Sarsfield

Beſitzer 3 Helvetig Toto Sieg 103 Pl 25 17 48 10d git Golden Atgr Courage Tenedos Whim Over the

re r Rennen 1 Early Gloſing Martin 2 La Fariton
daine Miſchon 3 Copley VPillieſe Toto Sieg 29 Pl 14 1317 i ne Vologeſe Halchon Days J hove ſo Vrinc de
ſie Rennen Adler Lt v Moßner 2 Red Cloaver

e v Platen 3 Florika Hr Herfeld Toto Sieg 16 10 Drei
tefen nurt V Rennen 1 Polar Star Fiſcher 2 Golden Love
z Faultleß Toto Sieg 57 Pl 24 54 25 10 Ferner Aha
lative Fantaſio Moß Troper Boboling Decoration

VI Rennen 1 Blagck Swan Hx Purgold 2 Saint Denis
v Schilgen 3 Gleam Toto Sieg 23 Pl 16 30 54 10

Ferner Traum Twiggedit Poteskaff Mellilla Fourth of June

tia Self Control inei h e en e I Floximond Robextet Lt Knel 2 Aroie
II

Beſitzer 3 Vrinz des Orſ Toto Sieg 26 Pl 13 13 15 10Feter Sint Diſtaff Calley Scotscap Guatemala Llanludno
Rennen zu Mühlheim Dnisburg 21 September

J d e n J Candabhgr r in e Sti enbrenner Toto Sieg 30 Pl 14 15 41 10h n II File Partout La Frouſſe Chislain Grey
R e 25 Form Hgyre e Wie a Vpinten

3 e Toto Sieg 26 Pl 11 12 11 10 SernerRavtſante Lanra Sonne Ludwigefeld Werdelicht Devil
Rennen 1 Wahn Fanta 2 Waddles Surſohn

3 Norton Lizzi Kreiſel Toto Sieg 29 Pl 10 11 10 10
Ferner Angevin Latour Little Mite Chaperon

IV Rennen 1 Courier Kühl 2 Nordſtern Brenner3 Friſch Dyhr Toto Sieg 18 Pl 14 32 10 Ferner Ma
kko

ro Rennen 1 Teufelsmäödel 2 Kiltonga Ludwig
3 Meg d F es 26 PI 13 13 18 10 FernerKleingala Rubymackie Juriſt Dora

V Rennen 1 Strohblume Francke 2 Der Kleine Bär
Piplies 3 Maximilian VPrinten Toto ausgeblieben Ferner
Tambour Lermoos Nelſon Maritza Andine

Radſport

Rütt gewinnt das Nürnberger Kriterium Das Flieger
kriterium in Nürnberg am Sonntag hatte eine zahlreiche Zuſchauer
menge angelockt Obgleich Rütt im erſten Laufe Kettenſchaden
erlitt vermochte er dennoch im Geſamtklaſſement Sieger zu werden
1 Lauf Peter Perchicot Ellegaard Rütt Kettenbruch
2 Lauf Rütt Elleggard Perchicot Peter 3 Lauf Rütt
Perchicot Peter Ellegaard Geſamtklaſſement Rütt
Perchicot 7 Peter 8 und Ellegagard 9 Punkte Vor
gahefahren Rütt vom Mal Perchicot 20 Wagner
100 25 Km Rennen Eſſer in 41 34 vor Rückert

Braun und Wagner
Der Große Preis von Deutſchland verregnet Das Rennen

konnte nur zur Hälfte ausgetragen werden da der Regen die Bahn
unfahrbar machte Als die Vorläufe zum Großen Preis von
Deutſchland erledigt werden ſollten ſetzte ein feiner Sprühregen
ein Nach geraumer Zeit war die Bahn ſoweit trocken daß man
mit den Vorläufen beginnen konnte die folgendes Reſultat hatten
1 Lauf Günther vor Beck Schepperd und Sykora 2 Lauf
halthour vor Timmermann Schipke Bordoni Lauf

Ryſer vor Guignard Erxleben Hall Jnzwiſchen regnete es
wieder ſo daß der Hoffnungslauf von 25 auf 15 Km reduziert
werden mußte Es wurde in 12 21,1 von Timmermann vor Beck
Schipke Erxleben und Schepperd gewonnen Als dann endlich um
die Entſcheidung angetlreten wurde war s bereits dunkel ſo daß

nach 25 Km abgeläutet wurde Der Stand war Waltho
19 28 Günther Timmermann Guignard Reyſer Die ne
fehlenden 50 Km werden am Montag ausgefahren och

Weichſel Radrundfahrt Aus Danzig 21 Sept meld
man uns Bei ſtrömenden Regen fand heute die Weichſel Rat
rundfahrt Danzig Dirſchau Mewe Neuenburg Graudenz CulnGraudenz Marienwerder Marienburg Dirſchau Danzig 301
Kilometer ſtatt Am Start waren 13 Berufsfahrer und 8 Amg
teure erſchienen Sieger in der Gruppe der Berufsfahrer war
Aberger Berlin mit 12 Stunden 16 Minuten zweiter wurde
Walloſcheck Leipzig mit 12 Stunden 28 Minuten beide auf Bren
nabor dritter DüwelBerlin auf Neckarsulm in 12 Std 42 Min
Sieger der Amateurfahrer war Steiner Danzig in 12 Stunden
32 Minuten

hetete Depeſchen
Heutſchland und das Vorgehen der Großmächte in Ching

Berlin 22 September
Jn den Blättern werden Petersburger Meldungen er

wähnt nach denen Deutſchland England und Frankreich der
japaniſchen Regierung mitgeteilt haben daß ſie ſich im Falle
der Beſetzung Nankings durch japaniſche Streitkräfte gezwun
gen ſehen würden gleichfalls Truppen in China zu landen
Nach unſeren Erkundigungen iſt Deutſchland an einem dex
artigen Vorgehen nicht beteiligt

Der König von Griechenland in Paris

Paris 22 September
Präſident Poincars hat heute dem König von Griechen

land in deſſen Hotel einen Beſuch abgeſtattet Die beiden
Staatsoberhäupter unterhielten ſich 40 Minuten lang herz
lich mit einander

Die franzöſtſch ſpaniſchen Beziehungen

Paris 22 September
Nach offiziöſen Meldungen wird der König von Spanien

den Miniſterpräſidenten Barthou am 28 September in
San Sebaſtian empfangen Die Audienz hängt zweifellos
mit der für den 5 Oktober anberaumten Reiſe Poincarés
nach Spanien zuſammen

Beilegung der Londoner Omnibusſtreitigkeiten
London 22 September

Die Vertreter der Arbeitgeber und Angeſtellten der
Automobil Omnibus Geſellſchaften ſind in ihrer heutigen
Konferenz zu einer Einigung gelangt Die Bedingungen
werden ſpäter veröffentlicht werden

Der frühere Reichtagsabgeordnete Buchwald

Altenburg 22 September
Hier verſtarb im 86 Lebensjahre der frühere ſozial

demokratiſche Reichstagsabgeordnete Edmund Buch
wald Er war Vertreter des Altenburger Wahlkreiſes im
Reichstage in den Jahren 1903,/04 Jm März 1904 wurde
ſeine Wahl für ungültig erklärt und an ſeine Stelle Ober
landesgerichtsrat Dr Porzig konſ gewählt Buchwald
war mit der ſozialdemokratiſchen Parteibewegung im Her
zogtum eng verknüpft und gehörte auch dem Landtage viele
Jahre hindurch an

Eröffnung des internationalen Antialkohol Kongreſſes
Mailand 22 September

Jn Gegenwart von 350 Teilnehmern offiziellen Ver
tretern verſchiedener Staaten des Anterſtaatsſekretärs des
Miniſteriums des Jnnern Falcioni und hervorragender Per
ſönlichkeiten iſt heute der vierzehnte internationale An ti
alkoholkongreß eröffnet worden

Der bisherige franzöſiſche Generalkonſul in Hamburg
Girard wurde wie aus Paris den 22 September ge
meldet wird zum bevollmächtigten Miniſter ernannt

Der Waſſerflugzeugpilot Dahm in Emden Aus Emden
22 September wird telegraphiert Der Flieger Dahm
der heute früh auf ſeinem Waſſerflugzeug in Köln aufſtieg
iſt 6,40 abends hier glatt gelandet Er überflog einen
großen Teil Hollands und den Zuider See nachdem er wegen
des dichten Nebels in Weſel eine Zwiſchenlandung vorge
nommen hatte Er will morgen von hier weiterfliegen

Mord und Selbſtmord Aus Paris 22 September
wird gemeldet Ein 27jähriger Zeichner namens Birchel
tötete heute ſeine Frau mit zwei Revolverſchüſſen und ent
leibte ſich dann ſelbſt Die Urſache zur Tat iſt unbekannt

v

Oeffentlicher Wetterdientt
Dienſtſtelle Jlmenau Montag 22 Sept 8 Ahr morg

Luftdruckverteilnng und Wetterlage in Europa
Die beiden Hochdruckgebiete haben ſich wie angenommen

vereinigt trotzdem iſt das Wetter unter Einfluß des über
dem Meere liegenben Hochs in Verbindung mit dem öſtlichen
Tief bewölkt und feucht Da von Weſten wieder Abnahme
des Luftdruckes gemeldet wird dürfte auch bald Trennung
der Hochdruckgebiete eintreten

Witterungsausſicht für den 22 September
Wechſelnd bewölkt zeitweiſe Regen kühler

Werfterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten

23 September Meiſt heiter ſchön warm
24 September Wolkig mit Sonnenſchein warm ſchön
25 September Bewölkt mit Sonnenſchein ziemlich kühl
26 September Bewölkt teils heiter kühl kalte Nacht
27 September Wolrig mit Sonnenſchein kühl nachts kalt

en Teil i V e Brinkfür Provinzialnachr t Gerjcht
mann Feuilleton Vermiſchtes uſw

für Ausland und letzte Nachrichten
z

u

F eren Brinkmann für den Anzeigenteil Albert9 J und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
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Bank für Maneiel unclü Tmalustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a S
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Aktienkapital und Reserven 792 Millionen Mark
e

Handel Gewerbe u Verkehr
Zerliner Börseo

Telephoolseddr Bericht der Sasle 7t a
3 Uhr 10 Minuten Kredit 199,75 Disconto 185 Deutsche

Bank 249 Türkenlose 167 Lombarden 26,87 Canada 235 Laura
hütte 173,37 Bochumer Guss 224,25 Gelsenkirchen 182,87 Har
pener 190,87 Deutsch Luxemburg 146,12 Phönix 258,75 A G
244,62 Hamburger Paketfahrt 147,12 Nordd Llovd 125,75 Grosse
Berliner Strassenbahn 163 25 Hansa 315 Tendenz Ruhig

Am Kassamarkt notierten höher Julius Berger 3 Gebhardt
König 3 Dortmunder Aktienbrauerei 10 Berliner Unions

brauerei 2 Bruchsal Masch 5 Kirchner Co 7,50 Hugo Schnei
der 3 Kollmar Jourdan 15 Berliner Elektrizitätswerke 4,50
Königszelt Porzellan 3 Gebhard Co 3,75 Lindener Weberei

25 Stöhr Kammgarn 2 Grube Eintracht 3,50 Werschen
Weissenfelser Braunkohle 4 niedriger Gross Lichterfelde
Bauges 3 Daimler Motoren 1,50 Dürkopp 2 Kappel Masch 8,50
Malmedie Co 4,50 Panzer 11,50 Franz Seiffert 1,25 Vogtl
Masch 4,50 Köhlmann Stärke 10 Deutsche Gasglühlicht 11,50
Deutsche Waffenfabr 3 Kahla Porz 2,50 Schalker Glas 3,75
Vorwohler Zement 2 C Lorenz 3 Union chem Fabr 2 Braun
kohlen und Brikett 3 Karoline 3 Charlottenhütte 5 Leopolds
grube 2,50 Rhein Nassau 2,60

2

Zum Kurszettel Berlin 22 Septbr 49 Badisahe Staats
anleihe 08/09 unk 18 96 0b G 40 Bayrisohe Staats Anl 97,90 G

Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 97,90 G 40 Scohwarz
burg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83
82,80 G 390 Kameruneor Eisonbahn Anteile 3ij DenutsehOstatrikanisohe Sohuldversohr gar 87 90 B 4 Oottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt An 1909 unk 16 94,400
3 Dessauer Stadt Anleihe 18906 40 Düusseldorfer Stadt
Anleſhe 1900 97 08 00 93 755 49 Jenaer Stadt Anl 1900
3 h Jenaer Stadt Anl 1902 40 Nordhäuser Stadt Anleibe
1908 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 unk
1918 45 Thorner Stadt Anl 1909 unk 19 93 50b 4 proz
Hessisohe Komm Obl X XII 96,80b 3i Oesterreichisehe Nord
Westbahn Obligetionen 1874 konv 41 Deutsohe Solvay

u m 3 4 7 I unk 1317 100,25 G Poelten
aume Labmeyer ſerei zvutron e y 03 656 90 Vereinigte Lausitzer Glas

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 22 September

t

KaufAh Verk Käuf Verkandershal 7059 7000 Hapstedt 1875 100er 4000 44260 Johanvashall 35350 3550ßork r 55 n Justus Aktien e 722 739Baugr 6680 6000 i aaroda t 51007 rügershall a 9 ah 4250 4405 Mariaglück 33 600
G 375 AMar 600 2600a Ton 600 650 Neusolletedt 2500 25009rigen s 1425 1525 Neustassfurt 11300 12000okauf 16000 16600 Reichenhall 475 525gatherabaii 3200 4000 Richard Sa berberg 415s0 4850 Honnenberg 879 89
en 475 525 Rothenberg 2120 2200a gemuhle 750 800 Saledetturthb 3140 3185eligenroda 88600 806 Teutonia d 52Heldburg 56 5riſ W

Heldrungen 505 600 ins 227 650 700WilhelmineHorta Neurungen 1600 Wübeiwsnaij 50Hohenktels 4800 5000 Wintorgpeß e7500 76650 47500 18200
e

Vom internationalen Zuokermarkt

Während der abgelaufenen Berichtswoche war die Tendenz
m allgemeinen wieder ruhig wurde aber doch einmal durch feste
Haltung unterbrochen Ein besonderer Grund für die Befestigung
der Tendenz und die damit verbundene Heraufsetzung der Kurse
war kaum vorhanden Es handelte sich lediglich um die Aus
führung einiger spekulativer Kauforders nach deren Erledigung
der Markt wieder in die alte ruhige Haltung zurückverfiel Die
Veranlassung zu den neuen Meinungskäufen war das Fehlen der
schon seit einiger Zeit gewünschten Niederschläge namentlich in
Mitteldeutschland Als dieser Wunsch Befriedigung fand hielten
nur noch einige Deckungskäufe die gestiegenen Werte aufrecht
bis die ersteren schliesslich aufhörten und die Preise abzubröckeiln
begannen Die Ernteaussichten werden noch immer vVerschieden
beurteilt Die im grossen und ganzen zweifellos günstige Witte
rung der letzten Woche hat Gewicht wie Zuckergehalt der Rüben
gut gefördert und man kann wohl auf eine gute Mittel Ernte
rechnen die angesichts des umfangreichen Anbaues eine hohe
Zuckerproduktion verspricht Natürlich wird es noch von der
Gestaltung des Wetters abhängen in welcher Weise sich die
Zuckerrüben weiter entwickeln namentlich in bezug auf den
Zuckergehalt England zeigte wieder gutes Interesse für neue
Ernte Zur Verschiffung anfangs Oktober während Oesterreich
hauptsächlich als Verkäufer auftrat Die Annahme des neuen
Zolltarifs in der amerikanischen Union sowie auch die Herab
setzung der amerikanischen Notierungen haben einen Einfluss auf
die europäischen Märkte nicht ausgeüht

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand verminderte sich um 97 300 Sack
gegen Zunahme um 8400 Sack in der ent sprechenden Woche

des Vorjahres und beläuft sich nunmehr auf nur noch 238 000
Vorjahr 755 700 Sack Mit der Bestimmung nach Amerika

wurden 14 000 Sack verfrachtet Englands Vorräte Vermin
derten sich um 59 100 Vorjahr Zunahme 38 200 dz und Stellen
sich nunmehr auf 1 111 700 Vorjahr 892 300 dz Die Vorräte
in den Vereinigten Staaten von Amerika haben um 38 000 Vor
jahr 23 000 Tons abgenommen und betragen jetzt noch 211 000
WVoriahr 118 000 Tons Die cubanischen Vorräte wurden um
26 000 Vorjahr 30 000 Tons vermindert und belaufen sich auf
117 000 Vorjahr 94 000 Tons Die sichtbaren Veltvorräte
haben sich unter Berücksichtigung der amtlichen Zahlen für
den Monat August um rechnerisch rund 494 100 Vorjahr 373 400
Tons vermindert und belaufen sich jetzt auf noch rund 1 363 200
Segen 993 100 Tons zu der entsprechenden Zeit des Vorjahres

Am Kornzuckermarkte hielten die Fabriken anfangs mit An
ad zurück Als dann die Marktstimmung stetiger wurde und
hat Preise bewilligt wurden vermehrte sich das Angebot
rstfertige September Zucker wurden unter Gewährung eines

kleinen Aufgeldes vom Fachhandel aufgenommen dem auch der
szrösste Teil des Angebots von frühen Oktober Zuckern zufiel

Aufgeld wurde hier allerdings nicht gezahlt Ware späterer
i oferung ging an die deutschen Raffinerien die schliesslich
pessere Preise boten Um Wochenmitte kam der erste Abschluss
in Zuckern der Ernte des nächsten Jahres heraus wofür 9,45 Mk
3 Ztr ohne Sack ab Station gezahlt wurde Oktober Dezember
Fietorung laufender Kampagne wurde mit 9,15 bis 9,20 Mk pro
Lentner bewertet Am Terminmarkte waren die Preise einigen
Sehwankungen unterworfen die im Ergebnis eine Heraufsetzung
um 10 bis 12 Pfg pro Ztr zur Folge hatten Am Raffinade
markte blieb das Inlandgeschäft sehr klein da die inländische
Kundsehaft die von den Raffinerien verlangten Preise ablehnte
p Abforderungen blieben mässig Das Ausfuhrgeschäft nach
ngland stockte

r

Tiefbau und Kälteindustrie G vorm Gebhardt Koenig
in Nordhausen Die Verwaltung hat einem Aktionär unterm
23 August folgendes mitgeteilt Wir haben von den Deutschen
Solvaywerken in letzter Zeit Aufträge in Höhe von etwa 12 bis
14 Mill Mk erhalten Einem anderen Aktionär hat die Ver
waltung unter dem 20 d M folgende Auskunft erteilt Soweit
wir die Sachlage zu beurteilen zurzeit in der Lage sind dürfte
das am 31 Januar ablaufende Geschäftsjahr ein zufriedenstellen
des Resultat i V 15 Proz ergeben falls nicht unvorhergesehene
Ereignisse eintreten sollten Die in Arbeit befindlichen Schacht
bauten machen sehr gute Fortschritte ebenso hat sich das von
uns im Vorjahre eingeführte neue Tiefkälteverfahren durchaus
bewährt Nach unserem Dafürhalten dürfte der eingetretene
Kursrückgang auf die schlechten Börsenverhältnisse zurück
zuführen sein

Gewerkschaft Irmgardshall In der ausserordentlichen Ge
werkenversammlung wurde beschlossen eine Zubusse von 50 Mk
je Kux einzuziehen

Bevorstehende Preisreduktion für Walzdraht Wie ein Tele
gramm meldet hält der Walzdrahtverband kommende Woche
eine Mitgliederversammlung ab um erneut die Preisfrage zu
behandeln Nachdem der Stahlwerksverband die Halbzeugpreise
erneut reduziert hat ist ein entsprechendes Vorgehen des Walz
draht verbandes wahrscheinlich

Reichsbhank Nach einem Zwischenausweis vom 19 d Mts
haben sich seit dem 15 d Mts die Anlagen um 26 Mill Mk
verminäert Die Barmittel haben um 9 Mill Mk zugenommen
und die fremden Gelder sind um 20 Mill Mk gestiegen An un
gedeckten Noten waren am 19 d Mts 252 i V 278 Mill Mk
vorhanden so dass zurzeit der Status nur noch um 26 Mill Mk
besser ist als zur gleichen Zeit des Vorjahres während er am
15 d Mts noch um 34,3 Mill Mk günstiger stand

Bei einem Verlust von 430 822 Mk 4 Proz Dividende Vver
teilt die Verwaltung der Zuckerfabrik Alt Jauer Die Gesell
schaft die für 1910 11 16 und für 191112 4 Proz Dividende ver
teilen Konnte weist für 1912/13 einen Verlust von 430 822 Mk
aus insbesondere weil sich Abschreibungen von 450 000 Mk
auf Forderungen notwendig machen Der Verlust wird aus dem
Reservefonds gedeckt wodurch sich dieser auf 577 767 Mk er
mässigt Ferner werden 60 000 Mk dem Gewinn Beservefonds
Konto entnommen zur Zahlung einer Dividende von 4 Proz

EFisenhüttenwerk Thale Akt Ges in Thale a H In der
letzten Sitzung des Aufsichtsrats wurde die Bilanz für das erste
Semester Vorgelegt die wie die Verwaltung mitteilt etwa das
gleiche Pesultat aufweist wie im Vorjahre Für das zweite
Semester zu berücksichtigen dass wenn auch die Umsätze für
die Monate Juli und August gegen das Vorjahr grösser waren
auf das Ergebnis dieses Semesters die bereits im Mai eit
getretene ungünstigere Gestaltung der allgemeinen wirtschaft
lichen Lage nicht ohne Einfluss wird bleiben können Die Divi
dende des Vorjahres betrug 20 Proz

Bevorstehende weitere Preisrückgänge für Fertigfabrikate
In industriellen Kreisen neigt man zu der Ansicht dass die Preis
ermässigung für Halbreug zu weiteren Rückgängen in Fertig
fabrikaten führen wird weil infolge des bisherigen lebhaften
Versandes und der gesteigerten Produktion der Auftragsbestand
stark zusammengeschrumpft ist und überall grosses Arbeits
bedürfnis besteht Andernfalls würden durch eine Produktions
einschränkung die Selbsthkosten bedeutend erhöht werden Die
dem Stahlwerksverbande nachgeordneten Verbände dürften be
reits in Kirze mit entsprechenden Ermässigungen vorgehen

Glückauf Akt Ges für Braunkohlenverwertung Der Brutto
gewinn für das erste Semester beläuft sich auf 100 000 gegen
62 000 Mk in der gleichen Zeit des Vorjahres Die Verwaltung
wird die Frist für die Umwandlung der Aktien in Vorzugsaktien
gegen Nachzahlung von 40 Proz verlängern und einen diesbezüg
lichen Antrag stellen Diese sollen dann für das laufende Jahr
zum Vierten Teil an der Dividende teilnehmen

Waren vemel FPPprociulste
Getreilicdde

Berliner Produktenbörse 22 Septbr Am Frühmarkt
notioren Weizen inlknd 92,00 194 00 ab Bahn u frei Muhle
Roggen loco 1568 05 158 50 ab Bahn u frei Mähle Hafer
märkischer mecklenburgiscner vomm preussischer posenscher
und schlesischer feän 173 187 mittel 162 172 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Mais woeisser Natal amerik mixed
170,00 173 00 runder 149 153 frei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering 1h0 160 gute 161 00 169 00
russische und Donau leichte 137 141 schwere 42 00 149 00
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u auslündlsche
Futterware mittel 164 74 Taubenerbsen 75 198 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 28 50 28 00 Roggenmehl
O und 1 20 00 22 II Weizenkleie 10 10 10 60 Roggen
kleie 25 10 75 Lupinen blaue gelbe
Wicken Seradella 11 MHamburg 22 Septbr Getreidemarkt Weizen stetig
ostholsteiner und mecklenburger I91 196,00 Roggen stoetig
mecklenburger u altwärk neuer I 166 russ cit 9 Pud 10
Aug 16,00 Gerste stetig südruss eif Aug 113 25 Haterwillig neuer holsteiner unä mecklenburger 166 183 Mais
geschàftsl amerikanisch mixed ecif por Aug Sopt La Plata
cit neue Ernte August September I 18 50

Liverpool 22 Sept Ruhlg Rotaer Vfinterweizen per Okt
7 per Dez e Hais ruhig La Plata Okt 3 dunt
amerik Novbr 5 j

Antwerpen 22 Sept Deutscher La Platazug Kontrakt
Septbr 6 12 Okt 6 per Novbr 6 071 Dezember 6 02
Januar 6,00 Umsatz kg Tendenz stetig

Zueker
Magdeburg 22 Septbr Abend Kurseo September 70

Oktober 871 Oktober Dezbr 9,871 Jan Marz 9,55 Mai
72 August 9,92 Tendenz ruhig

Hamburg 22 Septbr Rübenrohzuekor 1 Prod Basis 88
Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abendsper September 97 75 70 72 M
v Otoder 40 32 935Okt Dezember 42 35 9 87Jan März 965 52 52r Mail 72 72e August 997 92 9365lebhaft lebhaft debpt

RKKacctoe

Hawburg 22 Septbr Godo average Santos
vorw nachmittags adends

per September 48 75 G 468 50 G 46 59 G
v Dezember e e e 49 765 G 49 50 G 49 25

Märr 57076 G 650 26b 6 50 00 G
Aal 5076 G 50 25 G 650 00 Gfest schwächer dohpt

Rio de Janelro 22 Septbr Kaffoo Zutuhren 9000 Saok in
Rio 656000 Sack in Santos

Ha vroe 22 Septbr Kaſteo good averago Santos per Sopt
98 265 per Dez 62 00 per März 62 00 Mai 62 25 Pest

Knoartoſtelmohl amect sStülrKe
Magdeburg 22 Septbr Prima Kartotffelstärke und Mohl

tar 100 kg 20 25 20 76 OKi Dez 19,00 19,60 Ruhbig

Eier
Boerlin 22 Sept Eier pro Schock Volltr auslünd Sorten
80 45 südruss ersto Sorten 4 10 30 in und ausländ

bessore Sorten 00 30 in und avslöndiseche geringere Sorten
75 90 Kalkeier kleine Rier 30 70 Kühlhaus

eier Tendenz Rubig
SpüritusNordhausen 22 Sept Branntwein 35 Vol Proz für 100 g

104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis
106 h 91 50 92 50 M per loko 12 19 ohne Fass ad Bronnerel

Vott waren und Oele
Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 20 September 1913
Butter Das Geschäft ist etwas ruhiger Da jedoch nur

sehr wenig feinste reinschmeckende Butter an den Markt kommt
konnten sich die Preise leicht behaupten Die Forderungen für
beste holländische Butter sind weiter erhöht worden Gute
russische Butter ist gefragt Die heutigen Notierungen sind Hof
und Genossenschaftsbutter Ia Oual 128 130 MKk do IIa Qual
124 128 Mk Schmalz Die Schweinezufuhren waren in
Amerika kleiner als erwartet und die Packer mussten für die
auf den Markt gebrachten Tiere höhere Preise bewilligen An
dererseits hat auch die Kauflust für Schmalz zugenommen 50
dass die Berichtswoche bei fester Tendenz zu höheren Preisen
schliesst Die heutigen Notierungen sind Choice Western Steam
64,75 65,75 Mk amerik Tafelschmalz Borussia 66,50 Mk Ber
liner Stadtschmalz Krone 66 70 Mk Berliner Bratenschmalz
Kornblume 67 70 Mk Speck Ruhig

Köln 22 Septbr Ruböl per loko 70 00 per Okt 69 00
Hamburg 22 Sept Stadtschmalz 65 90 amerlkan Steaw

56,25 Chamberlain 58 25
Chamsche Prodmulatoe

Hamburg 22 Sept Chilisalpeter per loko 221 Febr
März 65 frei Fahrzeug Hamburg Tendoenz stetig

Wolle
Bremen 22 Septbr Baumwolle Upl loko middl 71,265
Liverpool 22 Sept Aegypt Baumwolle per Novbr 10 19
Liverpool 22 Septbr Baumwolle Umsatz 9 000 Ballen

import 11 009 Ballen davon amerlk Lieferg 9 060 Ballen
Alexandria 22 Soptbr Aegyptische Baumwolle per Nov

19 13 Jan 19 16 März 19 20
Metalle

London 22 Septbr Chili Kupfer flau 73
Zinn Straits trüge 1918, 3 M 192 Bloel span trägse
engl 201, Zink gew Marke ruhig 208, spez Marke 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdon

3 Mon 72
20

Veur Vorks 22 9 20 9 22 9 20 8Weizen p Sopt 9s gs t Roggen loko 671 671
Dez g 97 Sohmalz p Sept 11,20 1sMais loko g21 78 Okt it,zz lt,17Mehl Spring el 9,95 9,95 New Vor

Ohkenago Petroleum in Cassese l1,00 11,00
Weizen p Sept 87 871 do in Stard White 8,70 8,70

Dez 887 895 do in Cred Balanc 200 200
Mals p Sept 748 745 Kaffee loko o 105y w Dez 7258 72 p Septemder 8,08 04Hafer p Dez 438 48 November 8,16 07

Mai 46 46Tendenz Weizen willig Mais stetig
Schiffsnaohrichten

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 29 bis 27 September
Ab Bremerhaven Kronprinzessin Cecilie 23 Sept nach New

Vork über Southampton Cherbourg Roon 24 September nach
Australien Rhein 25 Septbr nach Baltimore äber New Vork
Prinz Friedrich Wilhelm 27 Sept nach New Vork über Sout
hampton Cherbourg Willehad 27 Sept nach Kanada Sierra
Nevada 27 Septbr nach dem Laplata über Brasilien Olivant
27 Sept nach Brasilien Ab New Vork Kaiser Wihelm II
23 Sept nach Bremen über Plymouth und Cherbourg Ab
Baltimore König Albert 24 Sept nach Bremen Ab Marseille
Prinzregent Luitpold 24 Sept nach Alexandrien Ab Alexan
drien Prinz Heinrich 24 Sept nach Marseille über Neapel
Ab New Vork Friedrich der Grosse 25 Sept nach Bremen
Ab Genua Barbarossa 25 Sept nach New Vork über Neapel
und Gibraltar Ab Buenos Aires Sierra Salvada 26 Sept nach
Bremen Ab Santos Würzburg 27 Sept nach Bremen

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinz Wilhelm 17 Sept von Cherbourg König Albert

17 Sept in Baltimore Köln 18 Sept Dungeness passiert Chem
nitz 18 Sept von Bremerhaven Wittekind 17 Sept in Phila
delphia Aachen 18 Sept in Rio de Janeiro Gotha 18 Sept
von Funchal Sierra Ventana 19 Sept Ouessant passiert Goeben
18 Sept in Sydnev Franken 19 Sept in Brishane Schlesien
19 Sept in Antwerpen Gneisenau 17 Sept in Hongkong Kleist
18 Sept von Genua Prinz Eitel Friedrich 19 Sept in Ant
werpen Prinzess Irene 19 Sept Vellas passiert Barbarossa
19 Sept in Neapel Königin Luise 18 Sept von New Vork
Neckar 17 Sept von Baltimore Willehad 18 Sept in Rotterdam
Durendart 18 Sept in Bremen Risenach 17 Sept in Rotterdam
Coburg 18 Sept von Lissabon Sierra Cordoba 17 Sept von Rio
de Janeiro Seydlitz 18 Sept von Algier Rheinland 17 Sept
von Port Said Princess Alice 18 Sept von Genua Lützow
17 Sept in Hongkong Coblenz 17 Sept von Hongkong Prinz
Heinrich 17 Sept von Marseille Schulschiff Herzogin Cecilie
14 Sept 48 S B und 639 W L passiert

Wasserstäncle
bedeutet über unter Nu

VBnnlo und Vnstruk Falſſ W uobe
Artern A Sept Sopt 6 aNebra Oberpege 1,98 a 1,92 6 2Unterpegel 1136 7134 32 SWeissenteis Oberpegel 44 50 6ß Unterpegel 7 0,20 14Irotha 20 2 1,34 22 1,31 enAlsloben Oberpegel 10 m t 21 t

n Unterpegel w 78 7 460,661 12wer Fou 3Kalbe Oberpegel m 44 36 8 2Unterpege 06 90 50606
kser ger ihe Moldau

Septbr Fall Wuehs Septbr Fall Wvodeangdunsſ 29 Wittenberg Truf r
un 351 1 Ro an 77 sBudweis 0 2 Barby 79 7 S21 0,27 SBSohönebeek G 2 2Pardubids 20 0,63 NMagdebarg 780dols e 60 11 1 Tangermde 26 1 SMelnik 49,82 4 MittenbrgeLoitmoerita 92 18 5 Domita 21 40 30 3

Dresden 7 Hohnstort 22 40 44 2Torgau ö i i Dauendurg o 2Agesig 22 Septbr Pogeletand 0 10 Fom Oberiaut werden
1 47 Wuehs gemeldöét
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